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Nachruf

Die Stadt Gernsbach trauert  
um ihren Ehrenbürger Reiner Sontheimer
Tief betroffen erhielt die Stadt 

Gernsbach die Nachricht, dass ihr 
geschätzter Ehrenbürger Reiner Sont-
heimer am 2. November verstorben ist.

Herr Sontheimer hat sich in besonderer 
Weise für die Belange der Stadt einge-
setzt. Für sein außergewöhnliches und 
langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment bekam Reiner Sontheimer beim 
diesjährigen Neujahrsempfang die 
Ehrenbürgerschaft der Stadt Gernsbach 
verliehen. Bereits im Jahre 2015 hatte 
er die Goldene Verdienstmedaille der 
Stadt Gernsbach erhalten.

Der 1928 geborene Gernsbacher brach-
te sich mit viel Herzblut in verschiedens-
ter Hinsicht für seine Heimatstadt ein. 
Sein beruflicher Weg führte ihn vom 
Industriekaufmann über die Versandlei-
tung bis zum Leiter der Fertigungssteu-
erung bei Firma Schoeller & Hoesch, wo 
er zudem Gründer und Redakteur der 
„Werksmitteilungen“ war und die Un-
ternehmenspraxis „Harzburger Modell“ 
einführte. In den letzten 14 Jahren sei-
nes Berufslebens leitete er das Bildungs-
werk der Deutschen Papierindustrie. 
Parallel dazu hielt er Führungsseminare 
und unterrichtete in Küchen- und Me-
tallmeisterkursen der IHK.

Auf kommunalpolitischer Ebene wirkte 
Sontheimer insgesamt zwölf Jahre als 
Gemeinderat mit, von 1994 bis 2003 als 
Fraktionssprecher der FBVG. Nach sei-
nem Ausscheiden übernahm er deren 
Vorsitz, 2005 wurde er zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt.

Auch auf kirchlicher Ebene hat er vieles 
bewegt. Als Mitglied der evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde kam er früh 
zum Predigen. Um auch für die evange-
lische Kirche Gottesdienste durchfüh-
ren zu können, ließ er sich 1975 zum 
Prädikanten der Evangelischen Landes-
kirche ausbilden. 40 Jahre lang vertrat er 
Pfarrer im Baden-Badener Kirchenbezirk 
bei Gottesdiensten und Bestattungen. 

In der St. Jakobsgemeinde übernahm er 
ab 2001 die Organisation des Senioren-
besuchsdienstes. Bis zum 90. Lebensjahr 
organisierte er den Gernsbacher „Öku-
menischen Seniorentreff“. Dabei war es 
ihm ein großes Anliegen, Menschen al-
ler Konfessionen zusammenzubringen.

Zusätzlich setzte sich der Vater von vier 
Kindern in den Jahren 1972 bis 1982 als 
Elternbeiratsvorsitzender der Realschu-
le Gernsbach für die Jugend ein.

Gernsbach hat Reiner Sontheimer vieles 
zu verdanken, nicht zuletzt auch den 
Text zum „Gernsbachlied“, welches 
unter anderem beim traditionellen 
Altstadtfest gesungen wird.

Sontheimer setzte sich als umsichtiges 
Bindeglied stets zwischen allen Interes-
sengruppen ein. Der frühere evangeli-
sche Stadtpfarrer Dümchen bezeichnete 
ihn einmal sehr treffend als „Brücken-
bauer“. Seine Ziele verfolgte Sontheimer 
auf privater, beruflicher, christlicher und 

gesellschaftlicher Ebene kontinuierlich. 
Die ihm eigene Lebensfreude und sein 
humorvolles Wesen sowie sein tief 
empfundener Glaube halfen ihm über 
schwere Jahre in der Kriegs- und Nach-
kriegszeit und auch im späteren Leben 
über manche Schwierigkeit hinweg.

Für seinen außergewöhnlichen Einsatz 
gebührt Reiner Sontheimer der Dank 
der Stadt Gernsbach und ihrer Bürger-
schaft. Wir werden ihm stets ein ehren-
des Gedenken bewahren.

Das Mitgefühl der Stadt gilt seiner Frau 
Henny und seiner Familie. 

Autorin: Stadt Gernsbach 

 
 Foto: Stadt Gernsbach
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Volkstrauertag

Gedenkfeiern am  
Sonntag, 17. November 2019
Der Volkstrauertag wird am vorletz-

ten Sonntag vor dem 1. Advent als 
nationaler Trauertag zum Gedenken an 
die Gefallenen beider Weltkriege und 
die Opfer des Nationalsozialismus be-
gangen. In Gernsbach und den Stadttei-
len finden am Sonntag, 17. November, 
verschiedene Gedenkfeiern statt:

Kernstadt
Um 10 Uhr findet der Gottesdienst zum 
Volkstrauertag in der evangelischen St. 
Jakobskirche statt. Die Stadt Gernsbach 
lässt am Ehrenmal und an den Gedenk-
stätten in den Ortsteilen Kränze zum 
Gedenken niederlegen.

In den Stadtteilen werden  
folgende Gedenkfeiern veranstaltet:

Lautenbach
In Lautenbach beginnt der Gottes-
dienst um 8.45 Uhr, die musikalische 
Gestaltung übernimmt der Musikverein 
Lautenbach. Danach treffen sich um 
ca. 10 Uhr der Musikverein Lautenbach 
und die Besucher zur Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal auf dem Friedhof.

Obertsrot-Hilpertsau
Der Gottesdienst findet um 10.30 Uhr in 
der Herz-Jesu-Kirche statt. 

Im Anschluss daran beginnt die Gedenk-
feier zum Volkstrauertag unter Mitwir-
kung des Musikvereins Obertsrot in der 
Herz-Jesu-Kirche.

Staufenberg
Der Gedenkgottesdienst wird um 10 Uhr 
in der Pauluskirche Staufenberg abgehal-
ten. Die musikalische Umrahmung über-
nimmt der Musikverein Staufenberg.

Reichental
Der Gottesdienst mit Gedenkfeier 
beginnt um 9 Uhr in der Mauritiuskirche 
und wird vom Gesangverein ‚Lieder-
kranz‘ Reichental und dem Musikver-
ein ‚Orgelfels‘ Reichental musikalisch 
begleitet. 

Anschließend findet die Kranznieder-
legung am Ehrenmal auf dem Friedhof 
statt.

Zu allen Gedenkfeiern ist die Bürger-
schaft herzlich eingeladen. 

Führung mit dem 
AK Stadtgeschichte

Der Sabbatweg 
von Gernsbach
Die Stadtführung "Auf dem Sab-

batweg" am 10. November 2019, 
Treffpunkt 15 Uhr vor dem Kornhaus 
(Hauptstraße 32), führt zu den Orten 
des einstigen jüdischen Lebens in 
Gernsbach.

Der Arbeitskreis Stadtgeschichte 
Gernsbach hat mit Unterstützung des 
Kulturamtes und des Stadtarchivs der 
Stadt Gernsbach diesen "Sabbatweg" 
vorbereitet. Damit soll der einstige Gang 
der Familien jüdischen Glaubens aus ih-
ren Wohnungen zur Sabbateröffnung in 
der Synagoge in der Austraße nachemp-
funden werden. 

So soll die Geschichte der Gernsbacher 
jüdischen Glaubens, die einst in Gerns-
bach ihre Lebensmitte hatten, erfahr-
bar gemacht und vor dem Vergessen 
bewahrt werden. Dauer ca. 1,5 Stunden, 
Teilnahme kostenlos.

Die Broschüre zum Rundgang "Der 
Sabbatweg von Gernsbach" ist für 5 € er-
hältlich in der Tourist-Info Gernsbach. 

 
 Foto: pixabay

Alter Postweg in Reichental erhält neue Fahrbahndecke
Am 13. November beginnt die beauf-
tragte Baufirma mit den Sanierungsar-
beiten im Alten Postweg. Der schad-
hafte Straßenbelag wird ab der Kapelle 

auf einer Länge von ca. 350 Metern 
erneuert werden. Die Bauarbeiten 
dauern voraussichtlich bis zum 18. 
November. In diesem Zeitraum wird es 

zu Verkehrsbehinderungen kommen. 
Anlieger werden gebeten, die Straße 
möglichst zu umfahren.

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Die Synagoge in der Austraße. 
 Foto: Stadtarchiv Gernsbach
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Ausstellung des Stadtarchivs in der Sparkassenfiliale

Idyllische Gemälde mit Motiven aus Gernsbach
ernsbacher Idyllen. Gemälde von Franz Siegwart und 
Johanna Katz“ lautet der Titel einer kleinen Ausstel-

lung des Stadtarchivs, die ab Donnerstag, dem 14. Novem-
ber, in den Geschäftsräumen der Sparkasse in der Igelbach-
straße zu sehen ist. Zur offiziellen Eröffnung um 17 Uhr mit 
Bürgermeister Julian Christ und anschließendem Stehemp-
fang ist die Bürgerschaft herzlich eingeladen.

Die im September erfolgte Schenkung von fünf Bildern des 
Gaggenauer Malers Franz Siegwart an das Stadtarchiv Gerns-
bach hat ein überraschend großes Echo gefunden. Dabei wur-
de auch der Wunsch laut, die 1947/48 entstandenen Werke 
mit Motiven aus der Gernsbacher Altstadt der Öffentlichkeit 
zu präsentieren. Dank des Entgegenkommens der Sparkasse 
Rastatt-Gernsbach, die hierfür ihre Räumlichkeiten in der 
Filiale Gernsbach zur Verfügung stellt, ist dies nun kurzfristig 
möglich geworden.

Ergänzt wird die Ausstellung mit zwei Werken von Johanna 
Katz. Die Frau des Gernsbacher Holz- und Papierindustriellen 
und späteren Ehrenbürgers Casimir Otto Katz war eine sehr 
talentierte Hobbymalerin, die unter anderem bei dem zu 
Lebzeiten sehr bekannten Schweizer Maler Arnold Böcklin in 
Basel Unterricht nahm. Von ihr sind zwei Landschaftsgemälde 
zu sehen, die vom Hahnbachtal aus die Liebfrauenkirche so-
wie eine kleine Schwarzwaldmühle zeigen. Es handelt sich um 
Leihgaben ihrer Urenkelin Sabine Katz aus Gernsbach sowie 
von Frau Pflantz-Maile aus Esslingen, der Nichte der ersten 
direkt gewählten Gernsbacher Gemeinderätin Marianne 
Maurer. Um einen Stilvergleich zu ermöglichen, wird schließ-
lich aus dem Fundus des Stadtarchivs ein Bild des Künstlers K. 
Saupe gezeigt, der wie Johanna Katz um 1900 zum Umkreis 
des Karlsruher Malers Otto Leiber gehörte.

Die Ausstellung ist nach der Eröffnung zu den üblichen Ge-
schäftszeiten der Sparkassenfiliale zu besichtigen. Der Eintritt 
ist frei.  Autor: Stadtarchiv Gernsbach

„G

 
Szene mit zwei Gänsen in der Gernsbacher Altstadt von Franz 
Siegwart. Foto: Stadtarchiv

800 Jahre Gernsbach - der Film zum Jubiläumsfest

Premiere im Kinocenter Gernsbach  
am 14. November 2019
2019 feierte Gernsbach ein besonderes Jubiläum – 800 

Jahre sind vergangen seit der ersten urkundlichen Erwäh-
nung der Stadt. 
Höhepunkt im Veranstaltungsjahr war das große Jubilä-
umsfest vom 12. bis 14. Juli 2019. Die Altstadt, der moderne 
Salmenplatz und die Igelbachstraße bildeten den Festbereich 
und lockten mit einem bunten Veranstaltungsprogramm und 
kulinarischen Köstlichkeiten zahlreiche Besucher aus nah und 
fern nach Gernsbach.Impressionen vom Festtreiben, dem 
Musikfeuerwerk und dem historischen Umzug bietet nun 
der Film „800 Jahre Gernsbach“. Dieser wird als Premiere am 
Donnerstag, 14. November, um 19.30 Uhr als Sondervorstel-
lung im Kinocenter Gernsbach zu sehen sein. Karten gibt es 
im Vorverkauf und an der Abendkasse direkt im Kinocenter 
Gernsbach für 8 € auf allen Plätzen.

Danach ist der Film in der Tourist-Info auch als DVD für 10 € 
und als Blu-ray für 12 € erhältlich. 

Autorin: Stadt Gernsbach
 
Ab 15. November 2019 im Verkauf. Foto: Stadt Gernsbach
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St. Martin mit Laternenumzügen
Gernsbach Kindergarten Fliegenpilz
Der Kindergarten Fliegenpilz Gerns-
bach veranstaltet am Montag, den 11. 
November, einen Laternenumzug in 
Zusammenarbeit mit der Jugendfeu-
erwehr Gernsbach. Start ist um 17.30 
Uhr am Kindergarten Fliegenpilz. Der 
Umzug wird von Musikern der Stadt-
kapelle Gernsbach begleitet und endet 
mit einem großen Martinsfeuer bei der 
Feuerwehr Gernsbach, wo auch für das 
leibliche Wohl gesorgt ist. Die gesamte 
Bevölkerung ist dazu recht herzlich 
eingeladen.

Reichental
Am Sonntag, den 10. November, um 17 
Uhr treffen wir uns am alten Schulhof in 
Reichental und zünden gemeinsam die 
Lichter an. Wir laufen durch unser Dorf 
und lassen den Abend gemütlich am 
Rinderstall der Weidegemeinschaft bei 
Glühwein, Kinderpunsch, Kuchen und 
Würstchen ausklingen. Alle - Groß und 
Klein - sind herzlich dazu eingeladen!

Staufenberg
Zum Laternenumzug treffen sich 
die Kindergartenkinder am Montag, 
den 11. November, um 17.15 Uhr im 
Kinderhaushof auf der Marktstraßen-
seite. Weg: Marktstraße, Rosenstraße, 
Nelkenstraße, Kirchstraße, Bruchweg, 
Marktstraße.

Zum Laternenumzug treffen sich die 
Schulkinder um 17.15 Uhr auf dem 
Schulhof. Weg: Friedhofstraße, Reb-
weg, Alte Dorfstraße, Rosenstraße, 
Marktstraße.

18 Uhr gemeinsames Treffen am Kin-
derhaus zum Martinsspiel. Alle Eltern, 
Großeltern und Freunde haben die 
Möglichkeit, mit uns gemeinsam mit 
Laternen loszuziehen, je nach Wet-
terlage kurz oder etwas länger. Enden 
wird der Umzug am großen Feuer bei 
Würstchen, Glühwein, Kinderpunsch 
und Kürbissuppe bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Staufenberg.

Schöne Stunden  
beim Seniorennachmittag 

 
Bei netten Gesprächen, guter Bewirtung und einem unterhaltsamen Programm 
verbrachten die Gäste beim Seniorennachmittag in der Stadthalle ein paar schöne 
Stunden.  Bürgermeister Julian Christ ging in seiner Begrüßungsansprache auf aktu-
elle Entwicklungen in der Stadt ein, beispielsweise auf das Tagespflegeangebot, das 
derzeit in Zusammenarbeit mit der Sozialstation in der Schwarzwaldstraße entsteht. 
Viel Beifall erhielt das Stadtoberhaupt für seine Aussage: „Wir wollen, dass Seniorin-
nen und Senioren sich bis ins hohe Alter in Gernsbach wohlfühlen können.“  Für gute 
Unterhaltung sorgten Rolf Kohler mit Stimmungsmusik und die Vorführungen der 
Jazz- und Modern Dance-Gruppe des TV Gernsbach.   
 Autorin: Stadt Gernsbach  /  Foto: Stadt Gernsbach 

Gewerbeverein

Nikolausstiefel-
Aktion
Strahlende Kinderaugen gab es im 

letzten Jahr in allen Geschäften, die 
sich an der Nikolausstiefel-Aktion des Ge-
werbevereins Gernsbach beteiligt hatten.

Und auch dieses Jahr wollen die Gerns-
bacher Gewerbebetriebe den Kindern 
wieder eine Freude bereiten. Alle Kinder 
bis 7 Jahre können am Donnerstag, den 
14. November, von 9.00 bis 12.00 und 
von 14.00 bis 16.30 Uhr in der Tourist-
info der Stadt Gernsbach einen Stiefel 
abgeben. Es darf ein eigener Schuh, aber 
auch gerne ein gebastelter sein. Die 
abgegebenen Stiefel werden von den 
teilnehmenden Betrieben mit kleinen 
Überraschungen gefüllt und in den 
Schaufenstern oder Auslagen dekoriert. 
Die Kinder dürfen sich dann ab dem 
ersten Advent mit ihrer Familie auf die 
Suche nach ihrem Schuhwerk machen 
und nach dem 6. Dezember im jeweili-
gen Geschäft abholen. 

 
Die gefüllten Stiefel dürfen nach dem 
Nikolaustag abgeholt werden. 
 Foto: Gewerbeverein
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Verkehrssicherheitskampagne 

Stadt Gernsbach beteiligt sich an der Mitmach-
aktion des Landesverkehrsministeriums
Seit dem 4. November dürfen sich 

Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer die ihr Fahrzeug ordnungs-
gemäß in Gernsbach abgestellt haben 
freuen: Für ihr umsichtiges Verhalten 
bekommen sie eine Botschaftskarte 
mit einer süßen Belohnung. Falschpar-
kerinnen und -parker erhalten in die-
sem Zeitraum den Flyer „Ich sehe was, 
was du nicht siehst“, der auf die Gefah-
ren im ruhenden Verkehr hinweist.

Bei dieser Aktion handelt es sich um 
eine Verkehrssicherheitskampagne 
des Ministeriums für Verkehr Baden-
Württemberg, die aus aktuellem Anlass 
gestartet wird: Nach der Unfallstatistik 
kam es 2018 zu 1.745 Unfälle im ruhen-
den Verkehr - das sind durchschnittlich 
4,8 Unfälle pro Tag durch falsch geparkte 
oder haltende Fahrzeuge, bei jedem 
zweiten wurden Personen verletzt. Seit 
2015 ist die Zahl dieser Unfälle um 14 % 
gestiegen. Das Verkehrsministerium 
führt diese Entwicklung auf das erhöhte 
Verkehrsaufkommen in den Städten 
und die größer und höher gewordenen 
Fahrzeuge zurück und warnt: „Falsch-
parken nimmt die Sicht - und das kann 
lebensgefährlich sein.“

„In Gernsbach gab es nach Auskunft des 
Polizeipräsidiums Offenburg zwar keine 
Unfallhäufungen. Wir setzen uns den-
noch für die Sicherheit im Straßenver-
kehr ein und beteiligen uns sehr gerne 
an dieser Verkehrssicherheitskampag-
ne“, begrüßt Hauptamtsleiter Thomas 
Lachnicht die Aktion.

Und so finden die ‚Richtigparkerinnen 
und -parker‘ ab dem 4. November über 
drei Wochen lang ein kleines Dankeschön 
an ihrer Windschutzscheibe. Verkehrsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer, die sich 

nicht so rücksichtsvoll verhalten, erhalten 
gegebenenfalls neben der Verwarnung 
eine Info-Broschüre des Ministeriums, 
die über die Gefahren durch Falschparken 
informiert. Zusätzlich werden Plakate aus-
gehängt, die an die Vernunft der Autofah-
rerinnen und -fahrer appellieren.

Weitere Infos zu der Aktion hat das 
Ministerium für Verkehr Baden-Würt-
temberg unter dem Link www.vorsicht-
rücksicht-umsicht.de hinterlegt. 

Autorin: Stadt Gernsbach

Reinigung der Strassenabläufe vom 18. bis 27. November

Beseitigung von Spülgut durch Fachfirma
In der Stadt Gernsbach und den Orts-

teilen gibt es circa 3.600 Straßenab-
läufe - auch Gullys oder Sinkkästen 
genannt. An den Straßenrändern, meist 
vor Bordsteinen eingebaut, dienen die 
Straßenabläufe dem Sammeln und 
Ableiten von Niederschlagswasser in 
die Kanalisation. Ohne diese Abfluss-
einrichtungen käme es unvermeidlich 
zu Überflutungen der Straßen und der 
angrenzenden Grundstücke.

Vom Regenwasser werden aber auch 
Laub, Äste, Steine und Ähnliches mitge-
führt, das sogenannte Spülgut. Damit 
das Spülgut nicht in die Kanalisation 
gelangt und dort Verstopfungen verur-
sacht, wird es in den Straßenabläufen 
verschiedener Bauarten zurückgehal-
ten. In diesem Zusammenhang möchten 
wir auch ausdrücklich darauf hinweisen, 

dass benutzte Hundekotbeutel über 
die dafür vorgesehenen Mülleimer zu 
entsorgen sind und nicht in die Sinkkäs-
ten gehören.

Die Stadt Gernsbach wird die Reinigung 
durch eine Fachfirma ausführen lassen.

In Absprache mit dieser Firma ergeben 
sich die voraussichtlichen Zeitintervalle 
der Reinigung gemäß folgender Tabelle:

Ortsteile Zeitraum
Gernsbach  
links der Murg

18.11. - 19.11.

Gernsbach  
rechts der Murg

20.11. - 21.11

Scheuern 23.11
Obertsrot 25.11
Hilpertsau 25.11 - 26.11
Reichental 27.11
Lautenbach 22.11
Staufenberg 27.11

Für eine ungehinderte und zügige 
Reinigung bitten wir darum, in den oben 
genannten Zeiträumen die Straßenab-
läufe nicht zuzuparken. Um Verständnis 
wird gebeten. 

 
Die Straßenabläufe dienen dem Sam-
meln und Ableiten von Niederschlags-
wasser in die Kanalisation. 
 Symbolfoto pixabay

 
Richtig Parken heißt Unfälle vermeiden. Foto: KD Busch



| 7Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 45 | 2019

Spannende Multivisionsshow in der Stadthalle Gernsbach

Uganda - Heimat der Berggorillas
Beeindruckende Bilder aus Uganda 

erwarten Besucher am 22.03.2020 
um 18 Uhr bei der Multivisionsshow 
„Uganda“ in der Stadthalle Gernsbach.
Die Vielfalt und Einzigartigkeit der 
Natur, verbunden mit dem tief berüh-
renden Besuch der vom Aussterben 
bedrohten Gorillas und Schimpansen, 
ist der Hauptanziehungspunkt Ugandas. 
Tierherden der Savanne, mächtige Seen, 
spektakuläre Fälle des Nils sowie das Vo-
gelparadies der tropischen Regenwälder 
begeistern gleichermaßen. Verschont 
von den Negativfolgen des Massentou-
rismus zeigt sich Uganda ursprünglich 
mit sehr freundlichen Menschen.
Wolfgang Bauers multivisionale 
Präsentation in modernster digitaler 
Full-HD Technik ist eine Symbiose aus 
ausdrucksstarker Fotografie, Musik und 
rhetorisch brillantem Live-Kommentar. 
Spannend für alle Sinne! Weitere Infor-
mationen und Bilder finden Sie unter 
wolfgang-bauer-fotografie.de

Karten erhalten Sie für 13 € im Vorver-
kauf im Kulturamt Gernsbach und bei 
allen anerkannten reservix-Vorver-

kaufsstellen. Eintrittskarten können Sie 
auch online unter www.gernsbach.de 
und www.reservix.de bestellen (zzgl. 
Service- und Versandgebühren). Dann 
bekommen Sie Ihr Ticket bequem nach 
Hause geschickt. Mit der print@home-
Funktion drucken Sie Ihre Eintrittskarte 

sogar direkt zu Hause aus und sparen 
sich so die Versandkosten und die War-
tezeit.

An der Abendkasse beträgt der Eintritt 
15 €. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Berggorilla in Uganda. Foto: Wolfgang Bauer

Tonbildschau „Nord-Norwegen“

 
Eine Bildpräsentation über Nord-Norwegen zeigt Josef Kern am Mittwoch, 13. 
November, im MediClin Reha-Zentrum in Gernsbach. Beginn ist um 18.30 Uhr im 
Vortragsraum. Der Eintritt beträgt 3,50 Euro. Nach der eindrucksvollen Reise durch 
den Süden von Norwegen wollte das Ehepaar Josef und Helga Kern auch den Norden 
Norwegens erkunden. So fuhr man zwei Jahre später mit dem Wohnmobil nach 
Dänemark und mit der Fähre nach Norwegen. Über die A6 ging es direkt über den 
Polarkreis nach Nord-Norwegen, vorbei an großen Flüssen und über Fjelle bis zu den 
Lofoten und Vesteralen. Beeindruckend sind die Gegensätze der beiden Inselgruppen 
und ein einzigartiges malerisches Landschaftsbild. Mit vielen Eindrücken und mit 
6.500 km mehr auf dem Tacho kehrten sie nach vier Wochen nach Gernsbach zurück.
 Foto: Josef Kern

Vortrag in der  
Fa. W-Quadrat

Mit Solarstrom 
unabhängiger
Am 12.11.2019 um 19 Uhr hält der 

Solarexperte Bruno Wörner im 
Vortragsraum der Firma W-Quadrat, 
Baccarat-Straße 39 in Gernsbach, einen 
Fachvortrag mit dem Thema „Mit Son-
nenstrom unabhängiger werden - was 
kann eigener Solarstrom leisten“.

Photovoltaik bietet Nachhaltigkeit und 
Ressourcenschonung und ist dabei 
eine gute Geldanlage. Eigener Sonnen-
strom lässt sich unter anderem bei der 
Warmwasserbereitung, Heizungsunter-
stützung, Klimatisierung und E-Mobilität 
einsetzen. 

Stromspeicher sind dabei eine ideale 
Ergänzung. Der Vortrag vertieft dieses 
Thema und bietet die Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen. Der Eintritt ist frei. 
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Kulturgemeinde Gernsbach

Konzert des Fauré Quartetts in der Stadthalle
Bereits zum fünften Mal kommen 

sie nach Gernsbach, und nach den 
Erfahrungen der bisherigen Konzerte 
kann man sich darauf verlassen, dass 
ein Auftritt des Fauré Quartetts zu 
den musikalischen Glanzlichtern des 
Jahres zählen wird. Die örtliche Presse 
bescheinigte der Kulturgemeinde nach 
den vergangenen Gastspielen der 
vier Musiker einen „Glücksgriff“ oder 
sprach von einem „grandiosen Konzer-
terlebnis“.

Das Klavierquartett, das sich nach dem 
Komponisten Gabriel Fauré benannt 
hat, wurde 1995 an der Musikhoch-
schule Karlsruhe gegründet. Inzwischen 
gehört es, wie die Süddeutsche Zeitung 
schrieb, „zum Besten, was man derzeit 
hören kann“. Das Ensemble interpretiert 
nicht nur das gängige Repertoire für 
Klavierquartett, sondern erforscht auch 
neue Klangfelder der Kammermusik und 
bringt Kompositionen auf die Bühne, 
die bislang oft beiseitegelassen wurden. 
Neben zahlreichen anderen Auszeich-
nungen erhielten die vier Spitzenmusi-
ker den ECHO Klassik für „Klassik ohne 
Grenzen“, an der Karlsruher Musikhoch-
schule sind sie „Quartet in Residence“. 
Zu hören ist das Fauré Quartett in den 

wichtigsten Häusern der internationa-
len Konzertwelt - vom Concertgebouw 
in Amsterdam über die Berliner Phil-
harmonie bis hin zum Teatro Colón in 
Buenos Aires.

Zwischen Auftritten in Bozen, Frank-
furt, Gent und London findet am 17. 
November um 18 Uhr das Konzert in der 
Stadthalle Gernsbach statt. Auf dem 
Programm stehen das (einzige) Klavier-

quartett von Robert Schumann, das 
A-Dur-Quartett (op. 26) von Johannes 
Brahms sowie aus den Études-Tableaux 
von Sergei Rachmaninow (in der Bear-
beitung von Dirk Mommertz) op. 33 Nr. 
7 und op. 39 Nr. 2, 6, 7, 9.

Einen Vorverkauf zu ermäßigten Preisen 
bieten die Filialen der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach und das Kulturamt der Stadt 
Gernsbach. 

 
Fauré Quartett tritt am 17. November in Gernsbach auf. Foto: Fauré Quartett

Kulturgemeinde Gernsbach

Mario Adorf - Zugabe, der geliebte Bösewicht
Die Kulturgemeinde Gernsbach lädt 

am Mittwoch, den 13.11.2019, in 
die Stadthalle ein zur Lesung von Tim 
Pröse aus seinem Buch „Mario Adorf - 
Zugabe“.

Tim Pröse, ehemaliger Chefreporter bei 
der Münchener Abendzeitung, danach 
beim Focus Redakteur des Ressorts 
„Reportagen“ und „Menschen“, jetzt 
freier Journalist und Buchautor, hat mit 
„Zugabe“ ein eindringliches Porträt- 
und Interviewbuch über Mario Adorf 
geschrieben. In dieser Biographie blickt 
Adorf im Alter von fast 90 Jahren zurück 
auf sein abenteuerliches Leben voller 
Triumphe am Theater, im Film und im 
Fernsehen. In zahlreichen Gesprächen 
mit dem Autor Tim Pröse spricht er über 
seine Arbeit, sein Leben, über Glücks-
momente und Enttäuschungen, über 
Deutschland, Italien und Frankreich, 
über die Frauen seines Lebens, seine 

Freunde und seine Kollegen. Zum Jahr-
hundertschauspieler machten ihn vor 
allem seine Kraft und wache Neugier. 
Immer spielte er den protzigen Neurei-
chen. Dabei erhielt sein Satz aus dem 
Kir Royal: „Isch scheiß disch sowat von 
zu mit meinem Geld“ Kultstatus. Und er 
spielte vor allem den Bösewicht, der am 
Ende zu Tode kommt. 15 -mal wurde er 
erschossen, zweimal vergiftet, zweimal 
überfahren, bei Winnetou fiel er in die 
aufgestellten Lanzen der Apachen und 
in der Blechtrommel erstickte er am NS-
Parteiabzeichen.

Mit Sorge schaut Adorf allerdings als 
überzeugter Europäer und Kosmopolit 
auf die Wiedergeburt des Nationalismus 
und Rassismus in der Gegenwart. Auch 
spricht er gelassen und nüchtern über 
die Endlichkeit des eigenen Lebens und 
über das, was vergeht und was bleibt. 
Adorf meint, „Tim Pröse hat mir mit 

großer Zuneigung und Begeisterung, 
aber auch mit geschickten, immer tiefer 
bohrenden Fragen mehr Persönliches 
entlockt, als ich normalerweise preisge-
ben würde.“ 

 
Tim Pröse Foto: Tim Pröse
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Forum Zehntscheuern

Netzwerktreffen
Die Teilnahme und Erstplatzierung beim KULT2018 Wett-

bewerb der Region Karlsruhe hat schon viele Brücken zu 
anderen denkmalschützenden Vereinen im Umfeld gebaut. 
Am letzten Oktober-Wochenende besuchten uns 18 Mitglie-
der der Bürgerstiftung Karlsdorf-Neuhardt, um unsere frisch 
sanierten Zehntscheunen zu besichtigen. 

Ziel des Besuchs war, sich über Förderungsideen und Ausfüh-
rungen auszutauschen. Die Bürgerstiftung hat ihrerseits eben-
falls eine sehr schöne Zehntscheune vor dem Abriss bewahrt 
und setzt sich nun für seine Sanierung ein. Es war ein höchst 
interessantes Treffen und für beide Vereine sehr fruchtbar. 

Die Besucher brachten Gastgeschenke und beteiligten sich an 
der Ziegelpatenaktion mit 50 Ziegeln aus dem Restbestand. 
Wir planen einen Gegenbesuch im kommenden Jahr, auf den 
wir uns schon sehr freuen. 

 
Bürgerstiftung trifft Forum Foto: Pia Cordes

Fr. 8. Nov. evangelischer Kindergarten St. Jakob 
mit Bastelarbeiten, Kuchen, herzhafte Quiche und 

Zwiebelkuchen aus eigener Herstellung

Fr. 8. Nov. evangelischer Kindergarten St. Jakob 
mit Bastelarbeiten, Kuchen, herzhafte Quiche und 

Zwiebelkuchen aus eigener Herstellung

Fr. 8. Nov. Der "Lions Club" Gernsbach-Murgtal, 
Verkauf von Adventskalender für soziale Projekte 
mit Gewinnen im Gesamtwert von über 10.000 € 

Fr. 8. Nov. Der "Lions Club" Gernsbach-Murgtal, 
Verkauf von Adventskalender für soziale Projekte 
mit Gewinnen im Gesamtwert von über 10.000 € 

Kammermusik im Kirchl

Warme Hornklänge
Die neue Kammerkonzertreihe „Kammermusik im Kirchl“ 

startet am Sonntag, 17. November, um 18.30 Uhr (Ein-
lass 17.30 Uhr) in ihre erste Saison. Nach der musikalisch 
informativen und sehr positiv aufgenommenen „Kick off“-
Veranstaltung Ende September dürfen sich nun also Musik-
begeisterte auf das erste Konzert im Kirchl freuen.

Der gemeinnützige Verein „Kultur im Kirchl Obertsrot“ mit sei-
ner künstlerischen Leiterin, Bettina Beigelbeck, verspricht ein 
Konzert in exklusiver Atmosphäre: Das Kirchl in Gernsbach, 
Obertsroter Straße 5, öffnet seine Pforte für ein erlesenes 
Publikum und bietet mit seiner charmanten Akustik den 
idealen Raum für Kammermusik. In unserem herbstlich schö-
nen Murgtal wird das Dauprat Hornquartett den Raum mit 
samtig warmen Tönen füllen und damit den Auftakt zu einer 
außergewöhnlich abwechslungsreichen Kammerkonzertreihe 
geben.1983 gegründet, besteht dieses Horn-Ensemble aus 
Mitgliedern verschiedener Orchester, unter anderem aus 
dem SWR- und dem Berner Symphonieorchester. Konzert-
reisen führten das Quartett nach Wien, Berlin, Prag, Paris, 
Venedig, Straßburg und weiteren europäischen Metropolen 
und bedeutenden Musikfestivals.Am 17. November erklin-
gen Werke von Mendelssohn-Bartholdy, Dauprat, Despartes 
und Rimski-Korsakow. Die Ausführenden sind Peter Bromig, 
Sebastian Schindler, Catherine Eisele und Daniel Lienhard (alle 
Horn). Die Veranstaltung wird gefördert durch Sponsoren und 
maßgeblich durch die Baden-Württemberg-Stiftung.

Tickets im Vorverkauf 22 Euro, ermäßigt 18 Euro, Kinder unter 
12 Jahren frei. Bekannte Vorverkaufsstellen, insbesondere 
Reservix - Tel. 0761 887881, Badisches Tagblatt sowie City-
Kaufhaus Gaggenau, Ticket Service Baden-Baden - Tel. 07221 
932700. Informationen bei www.kammermusik-im-kirchl.de. 

 
Das Dauprat Hornquartett Foto: Pressefoto des Ensembles
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Schüler gestalten Gedenkfeier
Am 22.10. fand die diesjährige 

Zusammenkunft  zum Gedenken an 
die deporti erten Gernsbacher Juden 
statt , die während des 2. Weltkrieges in 
das französische Konzentrati onslager 
nach Gurs gebracht wurden.

 Auch die Von-Drais-Gemeinschaft sschu-
le gestaltete die Gedenkfeier mit, in dem 
sich die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 8, im Rahmen des Religi-
ons- und Ethikunterrichts, intensiv mit 
dem Thema auseinandersetzten und 
anschließend ein Gedicht einübten. Die 

einzelnen Strophen wurden durch eige-
ne Ideen zeichnerisch visualisiert und 
umgesetzt. Das vorgetragene Gedicht 
„Tränen“ stammt von der jüdischen 
Schrift stellerin Halina Birenbaum, die 
die Schrecken des Holocausts überlebte. 

Die Gemälde der Schülerinnen und 
Schüler sind ab dem 30.11.2019 im „Al-
ten Amtshof“ in Gernsbach ausgestellt 
und können dort, zusammen mit einer 
Sammlung an religiösen Artefakten, 
gesti ft et von der Familie Lorsch, begut-
achtet werden. 

 
 Foto: Von-Drais-Schule Gernsbach

B������� G��������
Neue Bücher für unsere Krimi-Fans
 Einer wird sterben * Wiebke Lorenz:  Psychothriller über ein unscheinbares Ehepaar, dessen Ge-
heimnis ans Licht gebracht wird.

 Liebes Kind * Romy Hausmann:  Spannender Thriller um eine groteske Entf ührung.

 Blind * Christi ne Brand:  Der blinde Nathaniel glaubt, Zeuge eines Mordes geworden zu sein - eine 
Journalisti n hilft  ihm bei der Aufk lärung.

 Jagdtrieb * Hendrik Esch:  Tragikomischer Kriminalroman aus dem Leben eines jungen Anwaltes.

 Wundbrand * Cilla und Rold Börjlind:  Spannende Tätersuche in einem Fall von sexuellen Übergriff en.

 Der Tote im Schnitzelparadies * Joe Fischler:  Wie führt man eine Ermitt lung in einem von der Außenwelt 
abgeschnitt enen Bergtal?

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mitt woch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

Altersjubilare 
Veröffentlichung von 70., 75., 80., 
85, 90., 95. und ab 100. Geburtstag

 12. November
 Karin Bender, 

Staufenberger Straße 1, 
80 Jahre

 Jiří Jiroušek, 
Weinauer Straße 45, 

75 Jahre

 15. November
 Friedegard Müller, 

Ludwig-Dill-Straße 7, 
85 Jahre

 Wolfgang Dorn, 
Nelkenstraße 7, 

75 Jahre

 17. November
 Monika Merkel,

 Schubertstraße 15, 
75 Jahre

Goldene Hochzeit 
13. November

 Helga und Manfred Zapf, 
Isemannweg 5

 Allen Jubilaren 
herzlichen Glückwunsch!

Foto: mythja_iStockphoto_Thinkstock



| 11Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 45 | 2019

H���� ����� �� ������ ������

Tage der Berufsorientierung an der Realschule
Während in den vergangenen 

Jahren die traditi onelle Mini-
Ausbildungsmesse für Neuntklässler in 
der Realschulhalle stattf  and, wurden in 
diesem Jahr gleich drei Tage der Berufs-
orienti erung für Schüler der 9. Klassen 
(Realschulabsolventen) und Schüler 
der 8. Klassen, die den Hauptschulab-
schluss anstreben, gewidmet.

 Die beiden Lehrerinnen und BORS-
Beauft ragten Claudia Hagenbucher und 
Verena Lorenz stellten ein vielfälti ges 
Programm zusammen, bestehend aus 
Vorträgen, Workshops und Gesprä-
chen, die hautnah mit Auszubildenden 
und potenti ellen Arbeitgebern geführt 
werden konnten. Am ersten Tag stellten 
zwölf Kooperati onspartner der Real-
schule Gernsbach ihre Ausbildungs-
berufe in der Realschulhalle vor. Den 
Schülern stand es frei zur Auswahl, über 
welche Firmen bzw. Berufe sie sich infor-
mieren, wobei sie im Unterricht bereits 
darauf vorbereitet wurden. So konnte 
man wesentliche Einblicke in eine Viel-
zahl von Ausbildungsberufen gewinnen. 
Aber auch die Workshops am zweiten 
Tag über das Duale System, den Business 

Knigge oder das Berufemarketi ng berei-
teten die zukünft igen Arbeitnehmer auf 
wichti ge Aspekte im Berufsleben vor. Ein 
besonderes Erlebnis stellten die fi kti ven 
Bewerbungsgespräche für die Schüler 
dar, bei denen sie Wissenswertes für 
ihre berufl iche Laufb ahn erfuhren. 

Am dritt en Tag öff neten dann einige 
Firmen selbst ihre Türen, damit die 
Schüler vor Ort einen Eindruck erhalten 
und diese auf eigene Faust erkunden 

konnten. Die Realschule freute sich über 
diese Kooperati onspartner: 

Daimler AG Gaggenau, Kieferorthopädie 
Pauls, Glatf elter, Volksbank Rastatt /Ba-
den-Baden, Murgtalwerkstätt en, Firma 
Reichert, Firma Wertheimer, EnBW, 
Finanzamt Rastatt , Reif Bau, Holzbau 
Wurm, Kronimus, Maisch Protektor-
werke, Schlosserei Mantei, Casimir 
Kast, Kohlbecker Architekten, Precitec, 
Barmer sowie der Polizei. 

Reger Austausch zwischen Firmen und Schülern während der Berufsorienti erungstage.
 Foto: Melanie Hurle

K����� O��������

Konzert
Das Leben ist ein komisch‘ Ding ... Gud-

run Selledo und ihre „Frauenzim-
mer“ (+ Mann) brachten letztes Jahr die 
Hippie-Zeit zurück ins Kirchl und konnten 
mit einem begeisterten Publikum einen 
wunderbaren Abend erLEBEN. 
Musik aus den 60er und 70er Jahren, 
zum Teil mehrsti mmig arrangiert, mit 
Herzblut gesungen, versetzten die Gäste 
in eine Zeit, in der „Kämpfen für den 
Frieden“ noch waff enlos und echt war. 
Wer Gudrun Selledo kennt, weiß, dass 
sie was zu sagen hat, wenn sie singt. 
Partner in der Seele sind ihre Menschen 
um sich, die, wie sie es verstehen, Musik 
nicht einfach nur „machen“, sondern 
LEBEN.  Im Vordergrund stehen am 
9. November Selledos eigene, selbst 
erlebten und komponierten Lieder bzw. 
Geschichten. Leis, laut, herzgebeutelt, 
rotzfrech, ehrlich und immer autenti sch. 
Beginn um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, 
Eintritt  10 Euro, Kinder unter 12 Jahren 
haben freien Eintritt . 

K��������� G��������

Themenabend "Pina"
 Im Kinocenter Gernsbach bewegt sich 

was: tänzerisch, rund um das Wupper-
taler Pina Bausch Ensemble.

Neben dem Wim-Wenders-Kinofi lm 
"Pina tanzt, tanzt, sonst sind wir verlo-
ren" freuen wir uns auf Jo Ann Endicott , 
langjährige Tänzerin und Pinas enge Ver-

traute, die exklusiv zum Themenabend 
"Pina" am Sonntag, den 10. November 
ab 17.00 Uhr anwesend ist, gerne er-
zählt und Fragen beantworten wird.

Kartenreservierung unter www.kinocen-
tergernsbach.de. Der Eintritt  beträgt 8 € 
pro Person. 

Kinocenter

Bleichstraße 40

Tel. 07224/2115

Gernsbach

Programm vom

07.11.-13.11.2019

www.kinocenter-gernsbach.de

Das Perfekte Geheimnis
2D:Tägl. 14.45 17.30 19.45 Uhr

Sonntag nicht 19.45 Uhr

Ich war noch niemals in New York
2D:Tägl. 14.45 Uhrr

Midway
2D:Tägl.17.00 19.30 Uhr

Sonntag nicht 17.00 Uhr

Mittwoch nicht 19.30 Uhr

Montag und Dienstag= Kinotag

nicht an Feiertagen 

Der große Themenabend
Sonntag 10.11.19 um 17.00 Uhr 
Ein Film für PINA BAUSCH von WIM WENDERS

Pina  
                  tanzt,tanzt

                 sonst sind wir

                    verloren 

Im Kino anwesend Pina Bauschs langjährige 

Vertraute des Wuppertaler Ensembles, 

                                                 Jo Ann Endicott 25km/h
2D:Mittwoch 19.45 Uhr
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Kinder- und Jugendhaus Gernsbach

Freizeitangebote, Beratung und Informationen
Kinder- und Jugendhaus, Schwarz-

waldstraße 11, Tel. 1584, Instagram 
& facebook: Jugendhaus Gernsbach, 
E-Mail: jugendhaus@gernsbach.info

Rückblick auf unsere Halloween-Party 
Unsere Halloween-Party war gruselig 
dekoriert und gut besucht. Knapp 50 Ju-
gendliche sind gekommen, teils gruselig 
verkleidet und teils in zivil. Neben einer 
Vampir-Challenge und anderen Gru-
selspielen wurde auch getanzt. Für das 
leibliche Wohl gab es u. a. Schichtsalat, 
Fleischkäsebrötchen und alkoholfreie 
Gruselcocktails.

Neue Spiel- und Bewegungsangebote
Wir haben neue, gewaltfreie Spiele für 
unsere Playstation gekauft: Fußballspiel, 
Skateboard und Autorennen. Diese 
Spiele können jetzt auch über einen gro-

ßen TV-Bildschirm gespielt werden. Zum 
sozial verträglichen Abbau möglicher 
Aggressionen gibt es jetzt auch einen 
Boxsack, der gerne genutzt wird.

Neues Angebot: Offener Treff für 
Kinder 
Montags findet im Kinder- und Jugend-
haus von 16 bis 19 Uhr der offene Treff 
für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren 
statt. Hier könnt ihr basteln, malen und 
spielen, z. B. Tischkicker, Tischtennis, 
Billard oder Gesellschaftsspiele. Kommt 
einfach montags ab 16 Uhr ins Kinder- 
und Jugendhaus, um den offenen Treff 
für Kinder kennen zu lernen. Wir freuen 
uns auf neue Gesichter!

Offener Treff für Jugendliche
Wie der Name schon sagt, kann jede 
und jeder Jugendliche ab 13 Jahren in 

den offenen Treff kommen, um Freunde 
zu treffen, neue Leute kennen zu lernen, 
um Musik zu hören oder um sich über 
alle möglichen Themen auszutauschen. 
Außerdem könnt ihr Billard, Tischtennis, 
Darts, Kicker oder Gesellschaftsspiele 
spielen. Auch PCs stehen zu eurer Ver-
fügung. Die Öffnungszeiten des offenen 
Treffs für Jugendliche findet ihr unten.

Wochenprogramm
Montag: 16 bis 19 Uhr offener Treff für 
Kinder
Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung; 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche
Donnerstag: 16.30 bis 21 Uhr offener 
Treff für Jugendliche
Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff für 
Jugendliche 

 Angebote  
für Gäste & Bürger 

Museum der Harmonie im Alten Rathaus
Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr.

Führung Kunstweg am Reichenbach
Dauer ca. 2,5 Stunden, Weglänge 6 km, Treffpunkt bei der Infotafel am 
Fuße des Kunstweges, nach der Fa. Holzbau Wurm, ohne Anmeldung.

Nächster Termin: Sonntag, 1. Dezember, um 11:30 Uhr

Führung auf dem Sabbatweg
Der Arbeitskreis Stadtgeschichte Gernsbach hat mit Unterstützung des 
Kulturamtes und des Stadtarchivs der Stadt Gernsbach diesen „Sabbat-
weg“ vorbereitet. 

Damit soll der einstige Gang der Familien jüdischen Glaubens aus ihren 
Wohnungen zur Sabbateröffnung in der Synagoge in der Austraße nach-
empfunden werden. So soll die Geschichte der Gernsbacher jüdischen 
Glaubens, die einst in Gernsbach ihre Lebensmitte hatten, erfahrbar 
gemacht und vor dem Vergessen bewahrt werden. Treffpunkt Kornhaus, 
Hauptstraße 32, Dauer ca. 1,5 Stunden, Teilnahme kostenlos.

Nächster Termin: Sonntag, 10. November, um 15 Uhr

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn
Das Infozentrum Kaltenbronn ist vom 4. bis 28. November geschlossen.

Autorin: Touristinfo Gernsbach

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die 

Möglichkeit, Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu 
gebrauchen sind, an dieser Stelle anzu-
bieten, soweit sie verschenkt werden.
Anzeigenwünsche können per E-Mail an 
stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-732 
durchgegeben werden. Annahme-
schluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1. Spiegel im alten Eichenholz-Rahmen, 

H: 90 x B: 70 cm, Telefon 994606
2. Vier rechteckige Tische aus Holz, 

rote Beine, weiße Tischplatte, L: 
124 x T: 77 x H: 73 cm, auch einzeln 
abzugeben, Telefon 6236491

3. Garderoben-Möbel, Eiche hell, mas-
siv, bestehend aus drei Paneelen, 
Spiegel, Schränkchen und Schirm-
ständer, Telefon 40068

4. Kompostbehälter für Gartenabfälle 
mit Deckel, Kunststoff, rund, grau, 
neuwertig; Gartentisch, Akazien-
holz, modernes Design, L: ca. 2 m, 
Telefon 916332

5. Zwei neue Deckenleuchten, 31 cm 
und 24 cm Ø, Telefon 40894

6. Jugend-Schlafcouch; Sideboard, Ei-
che rustikal, Front massiv; Eckvitrine, 
Eiche rustikal; Einzelbett, 1 x 2 m, mit 
Nachttisch und Matratze,  
Telefon 0152 59576605
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag  
8 Uhr sowie am Wochenende/Feier-
tagen von 8 bis 8 Uhr unter der Tele-
fonnummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die Pati-
entenversorgung direkt in den Räumen 
der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis  
8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Rufbereitschaft von  
Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 9./Sonntag, 10. November
Kleintierzentrum Baden-Baden,
Hochstraße 16, Baden-Baden,
Telefon 07221 35570

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 7. November
Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271

Freitag, 8. November
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Samstag, 9. November
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Sonntag, 10. November
Flößer-Apotheke, Landstraße 4, 
Hörden, Telefon 07224 5513

Montag, 11. November
Löwen-Apotheke, Igelbachtraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Dienstag, 12. November
Sonnen-Apotheke,
Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 72121 

Mittwoch, 13. November
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weienbach,
Telefon 07224 991780

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Tel. 0178 6246021

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr
Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am 
Samstag, 9./Sonntag, 10. November
Franziska Marteau, Carmen Hahn, Sieg-
linde Kraft, Regina Ebner, Heike Bäuer-
le, Gabi Gerstner, Wolfgang Heinrich, 
Beatrix Holz

Alle Angaben ohne Gewähr!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Zahlungsaufforderung
für die 4. Grundsteuerrate 2019
Am 15. November 2019 ist die 4. Grund-
steuerrate für das Kalenderjahr 2019 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.

Konten der Stadtkasse Gernsbach
• Sparkasse Rastatt-Gernsbach, IBAN: 

DE83 6655 0070 0060 0027 14, BIC: 
SOLADES1RAS

• Volksbank Baden-Baden*Rastatt, 
IBAN: DE23 6629 0000 0050 0466 05, 
BIC: VBRADE6KXXX

Bei Banküberweisungen sowie bei 
Einsendungen von Verrechungsschecks 
wird dringend gebeten, das Buchungs-
zeichen und den Verwendungszweck 
anzugeben.

Einzahlungen ohne diese Angaben ver-
zögern die Bearbeitung und können zu 

Fehlbuchungen führen. Bei Zahlungs- 
verzug ist die Stadtkasse gesetzlich  
Verpflichtet, für jeden angefangenen  
Monat der Säumnis einen Säumnis- 
zuschlag sowie Mahngebühren zu  
erheben. 
Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse 
ein SEPA-Lastschrift-Mandat (früher: 
Einzugsermächtigung) erteilt haben, 
wird die Grundsteuer zum Fälligkeitster-
min abgebucht.
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Personenstandsfälle  
Oktober 2019
Eheschließungen
In der Zeit vom 01.10.2019 bis zum 
31.10.2019 haben beim Standesamt 
Gernsbach folgende Paare die Ehe 
geschlossen; die schriftliche Einwilligung 
zur Veröffentlichung liegt vor.

04.10.2019: Carolin Beckmann und 
Daniel Schröder, Rheinstr. 44,  
76467 Bietigheim

04.10.2019: Julia Katharina Lust und 
Dominik Stößer, Vogelbergweg 2,  
76571 Gaggenau

12.10.2019: Martina Nadja Haile geb. 
Erhardt und Dirk Franco Kunde,  
Amtsstr 27, 76593 Gernsbach

19.10.2019: Julia Krettek und Rick  
Romoth, Hofstätte 3, 76593 Gernsbach

19.10.2019: Jessica Maria Wunsch und 
Patrick Alexander Danes, Rißweg 9, 
76571 Gaggenau

24.10.2019: Katharina Petra Klug und 
Tobias Sebastian Klumpp, Am Rain 10, 
76599 Weisenbach

Insgesamt 19 Eheschließungen, 13 
davon ohne Veröffentlichung!

Sterbefälle
In der Zeit vom 01.10.2019 bis zum 
31.10.2019 wurde beim Standesamt 
Gernsbach der Sterbefall folgender Per-
sonen beurkundet; die schriftliche Einwil-
ligung zur Veröffentlichung liegt vor:

02.10.2019: Roland Wilhelm Illig, Nor-
dendstr 36, 76593 Gernsbach

21.10.2019: Sophie Merkel geb. Ha-
senohr, Casimir-Katz-Str 24A, 76593 
Gernsbach

26.10.2019: Anna Hildegard Schulz 
geb. Merkel, Weinauer Str 29, 76593 
Gernsbach

28.10.2019: Maria Rosa Zapf geb. 
Klumpp, Kaltenbronner Str 33, 76593 
Gernsbach

Insgesamt 7 Sterbefälle, 3 davon ohne 
Veröffentlichung!

Bekanntmachung
17. Änderung des Bebauungsplanes 
„Rechte Murgseite“ im Bereich der 
Grundstücke Flst. Nr. 2613/1 und 
2616/1, Gemarkung Gernsbach als 
vorhabenbezogener Bebauungsplan 
der Innentwicklung
„Rechte Murgseite, 17. Änderung“

-  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2  
Abs. 1 BauGB -

-  Durchführung des Verfahrens nach  
§ 13a BauGB -

-  Frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB -

Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
08.04.2019 die Einleitung des Verfah-
rens zur Änderung des Bebauungspla-
nes „Rechte Murgseite“ im Bereich 
der Grundstücke Flst. Nr. 2613/1 und 
2616/1, Gemarkung Gernsbach gemäß 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen. In seiner Sitzung am 
21.10.2019 hat der Gemeinderat den 
vorliegenden Planentwurf für die Durch-
führung der frühzeitigen Beteiligung 
der Bürger und der Träger öffentlicher 
Belange gebilligt. Der Geltungsbereich 
umfasst die Grundstücke 2613/1 und 
2161/, Gemarkung Gernsbach, und 
ergibt sich aus dem Lageplan vom 
13.03.2019, abgebildet auf Seite 15.

Ziele und Zweck der Planung
Der auf dem Grundstück Flst. Nr. 2616/1 
bestehende Schreinereibetrieb wurde 
schon vor längerer Zeit aufgegeben. Der 
überwiegend aus Funktionsgebäuden 
bestehende Gebäudebestand lässt sich 
nicht mehr mit vertretbarem Aufwand 
einer neuen Nutzung zuführen, so dass 
ein Abbruch desselben vorgesehen ist. 
Ähnlich wie bei den in unmittelbarer 
Nachbarschaft befindlichen Grundstü-
cken Flst. Nr. 157 und 157/1 am Sand- 
bzw. Blumenweg bietet sich auch hier 
eine Nachverdichtung durch die Zulas-
sung eines Mehrfamilienwohnhauses in 
dieser Zentren nahen Lage an. 

Das Grundstück Flst. Nr. 2616/1 befindet 
sich innerhalb des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplans „Rechte Murgseite“, 
der für den dortigen Bereich nur entlang 
der Scheffel- und der Uhlandstraße 
überbaubare Grundstücksflächen 
vorsieht. 

Für das Vorhaben einer Neubebauung 
des Grundstücks ist daher zwingend die 
Änderung des Bebauungsplans erfor-
derlich. Zentrale Festsetzungen der 
Änderung werden die Festlegung einer 
überbaubaren Grundstücksfläche in der 
Mitte des Bereichs zwischen den beiden 
Straßen sowie die Zulassung einer 
den heutigen Anforderungen an eine 
Nachverdichtung Rechnung tragenden 
Höhenfestsetzung sein.

Im Hinblick auf die große Nachfrage 
nach Wohnflächen in dieser Lage ist ein 

öffentliches Interesse an der Planände-
rung gegeben.

Die Planung stellt eine Maßnahme der 
Innenentwicklung dar und wird daher 
im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB aufgestellt. 
Demnach wird keine Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.

Es stehen folgende umweltbezogenen 
Informationen zur Verfügung:
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag 
arguplan, Karlsruhe, vom August 2019 
mit Aussagen zu den Artengruppen 
Brutvögel, Reptilien (v. a. Mauer- und 
Zauneidechse), Fledermäuse, Amphibi-
en, Haselmaus, Nachtkerzenschwärmer 
und Totholzkäfern.

Die Planungsunterlagen liegen in der 
Zeit vom 08. November bis einschließ-
lich 09. Dezember 2019 im Rathaus 
Gernsbach, (Hausadresse: Igelbachstra-
ße 11, 76593 Gernsbach, Postfachadres-
se: Postfach 1154, 76584 Gernsbach), im 
Offenlegungsbereich des Stadtbauamts 
im 2. Obergeschoss rechts neben der 
Treppe bzw. links neben dem Aufzug 
während der nachfolgend genannten 
Sprechzeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus:

• montags bis donnerstags 8 – 12 Uhr
• donnerstags zusätzlich 14 – 18 Uhr
• freitags 8 – 13  Uhr

Hinweis:
Ein barrierefreier Zugang ist über die 
Touristinfo zu den nachfolgenden Zeiten 
möglich:

• montags bis freitags 9  – 12  Uhr und
• donnerstags zusätzlich von 14  – 

16.30 Uhr
Die ausgelegten Unterlagen können zu-
dem im Internet auf der Homepage der 
Stadt Gernsbach eingesehen werden 
(www.gernsbach.de/rechtemurgsei-
te17.Änderung).

Sie haben die Möglichkeit, sich über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung zu informieren. Während der 
Auslegungsfrist können Hinweise und 
Anregungen zur Planung eingereicht 
werden. 

Auskünfte zur Planung werden während 
der oben genannten Sprechzeiten oder 
nach telefonischer Terminvereinbarung 
(07224 644-40 und 07224 644-79)  
im Stadtbauamt Zimmer Nr. 301 und  
303 erteilt.

Gernsbach, den 04. November 2019

gez. Julian Christ
Bürgermeister
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  Plan: Stadt Gernsbach

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Obertsrot am Mittwoch, 
13.11.2019, um 19:00 Uhr im Probe-
raum des Musikvereins Hilpertsau, 
Ebersteinhalle

1. Bürgerfragestunde

2.  Aufstellung des Bebauungsplanes 
"Eben II", Gemarkung Gernsbach-
Hilpertsau - Billigung des Entwurfs für 
die Offenlage

3.  Feuerwehrbedarfs- und Entwick-
lungsplan

4.  Feststellung der Jahresrechnung 2018 
der Stadt Gernsbach, des Jahresab-

schlusses der Stadtwerke Gernsbach 
und des Jahresabschlusses des Eigen-
betriebs Abwasser

5. Bekanntgaben und Anfragen

Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. Walter Schmeiser, 
Ortsvorsteher
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Akkordeon-Orchester
Gernsbach

Konzert zum Stadtjubiläum
Was schenkt man einer Stadt zum 800. 
Geburtstag? Diese Frage stellten sich auch 
das Akkordeon-Orchester Gernsbach und 
der Harmonika-Spielring Weisenbach, 
deren Aktive in einer Spielgemeinschaft 
unter der Leitung von Rainer Löffler mu-
sizieren. Für einen Musikverein kann die 
Antwort eigentlich nur „Musik“ lauten. 
So entstand die Idee, das in zweijährigem 
Rhythmus stattfindende Bezirkskonzert 
des Deutschen Harmonika-Verbands 
Mittelbaden in das Veranstaltungspro-
gramm des Gernsbacher Stadtjubiläums 
einzuplanen. Diese Bezirkskonzerte 
werden jeweils vom gastgebenden Verein 
und einem überregional bekannten 
Akkordeonorchester gestaltet. Für dieses 
Konzert am 9. November 2019 um 19.30 
Uhr in der Stadthalle Gernsbach konnte 
das 1. Kölner Akkordeon-Orchester unter 
der Leitung des Dirigenten Matthias 
Hennecke als Gastorchester gewonnen 
werden. Die große Vielseitigkeit eines 
Akkordeonorchesters beweist dieses 
Orchester bei Konzerten im In- und 
Ausland. Zahlreiche Auszeichnungen bei 
Wettbewerben bestätigen die Qualität 
des rund 50-köpfigen Orchesters. Ein 
Programm, dass die Vielfältigkeit des 
Akkordeons unter Beweis stellt, erwartet 
die Besucher an diesem Abend. Der Bezirk 
Mittelbaden und die veranstaltenden 
Vereine freuen sich sehr, wenn nicht nur 
Freunde der „Akkordeonszene“, sondern 
auch weitere interessierte und neugieri-

ge Besucher an diesem Abend den Weg 
in die Stadthalle finden. Der Eintritt für 
die Veranstaltung (nur Abendkasse, kein 
Vorverkauf) beträgt 10 Euro, für Kinder 
und Jugendliche bis 16 Jahre reduziert 
auf 6 Euro. Kartenreservierungen sind bei 
Margit Karcher, Telefon 07224 5199, Mail: 
ao-gernsbach@t-online.de oder And-
rea Betting, Telefon 07224 67418, Mail: 
albert.betting@web.de möglich.

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Monatsversammlung
Der Imkerstammtisch des Bezirksim-
kerverein Gernsbach findet am Freitag, 
15.11.2019, um 18:30 Uhr in der Res-
tauration Brüderlin statt. Interessante 
Themen werden wir besprechen. Der 
Imkerstammtisch im Dezember findet 
am Freitag, 06.12.2019, statt.

Bleichhexen
Gernsbach 

Treffen am 11.11.
Am Montag, 11. November, werden die 
Bleichhexen zur Vorbereitung der nächs-
ten Fasentsaison zusammenkommen. 
Bereits um 11.11 Uhr wird der Tag mit 
einem Treffen auf der Stadtbrücke ein-
geläutet. Man darf jetzt schon gespannt 
sein, wem in diesem Jahr die Füße mit 
Murgwasser gewaschen werden.
Am Abend des 11.11.19, 19.11 Uhr,  
findet ein gemütliches Beisammensein 
im Jockers statt. Mitzubringen sind gute 
Laune, Terminkalender und reichlich 
Ideen für die nächste Saison.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspendetermin
Lebensretter gesucht: Der DRK-Blut-
spendedienst bittet um Ihre Blutspende. 
Unfälle oder schwere Erkrankungen 
gehören zum Alltag, dank modernster 
Hochleistungsmedizin können viele 
Menschen jedoch gerettet und geheilt 
werden. Fast immer werden dabei le-
bensrettende Blutspenden benötigt. Ge-
rade im Herbst steigt der Bedarf an Blut, 
denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit 
nimmt die Zahl der Unfälle zu. 15.000 
Blutspenden werden täglich in Deutsch-
land benötigt, um die lebenswichtige 
Blutversorgung der Patienten in den 
Krankenhäusern zu gewährleisten.
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher 

AUS DEN VEREINEN

 
Die Aktiven freuen sich auf das Bezirkskonzert. Foto: R. Bauer

 
Am 11.11. wird von den Bleichhexen um 11.11 Uhr die Fasent-Saison eröffnet.  
 Foto: Bleichhexen
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dringend um Ihre Blutspende am Don-
nerstag, dem 14.11.2019, von 14:30 bis 
19:30 Uhr im DRK-Haus, Am Bachgarten 
9, in Gernsbach. Blutspender sind von 
18 bis 72, Erstspender höchstens 64 Jah-
re alt. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann.

Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien Hotline 
0800 1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen.

1. Frauen Fußball Club

FFC-Damen verlieren  
gegen Muggensturm
Auch gegen den Tabellendritten aus 
Muggensturm holte man nicht die 
erhofften Punkte. In den ersten 20 
Minuten lief noch alles sehr ordentlich, 
hinten stand man sicher und vorne 
vergaß man, Tore zu machen und so kam 
es mal wieder wie so oft, eine Spielerin 
aus Muggensturm zog ungehindert aus 
25 Metern ab und der Schuss landete 
unhaltbar im oberen Dreieck. Danach 
lief bei unseren Damen bis zur Halbzeit 
nicht mehr viel zusammen. Nach der 
Halbzeit fing man wieder gut an, doch 
vorne wollte der Ball einfach nicht ins 
Tor. In der 65. Min. fast das gleiche 
Bild, Muggensturm wieder mit einem 
Fernschuss und wieder klingelte es zum 
2:0. Doch aufgeben gab es nicht und 
durch einen schönen Flankenlauf von F. 
Sunday und der anschließenden Flanke 
zu L. Krieger kamen unsere Mädels zum 
1:2. Jetzt kam zwar mehr Druck auf das 
Muggensturmer Tor, doch wieder fiel 
kurz vor Schluss durch ein Eigentor die 
Entscheidung. Ein Punkt wäre heute 
verdient gewesen, doch wenn man 
hintendrinsteht, hat man einfach kein 
Glück! Muggensturm ist nicht umsonst 
Nr. 3 im Bezirk und gegen so eine Truppe 
mit 1:3 zu verlieren, ist kein Beinbruch. 
Das ist Lehrgeld, was die jungen Mädels 
jetzt bezahlen doch mit jeder Niederlage 
lernt das Team dazu.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Heimniederlage
Nach dem wichtigen Sieg beim Schluss-
licht 1. SV Mörsch II wollte der FC Gerns-
bach im Heimspiel gegen den Zweiten 
FV Iffezheim für eine Überraschung 
sorgen. Und der Ibric-Elf gelang auch ein 
Auftakt nach Maß: Drei Minuten waren 
gespielt, als Stürmer Renato Vrbaslija 
den FCG in Führung schoss. Doch in der 
14. Minute stand der Stürmer wieder 
im Mittelpunkt. Nach einem Schubser 
sah er die Rote Karte. In der Folge be-
stimmten die Gäste aus dem Renndorf 
das Geschehen, der FCG aber kämpfte 
aufopferungsvoll und machte die Räu-
me eng. Doch kurz vor der Pause war 
es dann passiert, der FVI drehte binnen 
sieben Minuten durch Tore von Florian 
Emrich (36.) und Erkan Gözel (43.) noch 
vor der Pause die Partie. Im zweiten 
Abschnitt war zunächst wieder der Gast 
am Zug, nutzte aber seine Chancen 
nicht. Mit fortwährender Spieldauer 
wurden die Murgtäler auch in Unter-
zahl mutiger und hätten durch Dennis 
Strößner gar den Ausgleich erzielen 
können. Doch allmählich ließen die 
Kräfte nach, zudem musste der FCG ver-
letzungsbedingt seine beiden Innenver-
teidiger auswechseln. So tütete Gözel 
schließlich mit zwei weiteren Toren den 
Auswärtssieg ein (72., 85.). Am kom-
menden Sonntag ist die Ibric-Elf beim 
FV Steinmauern zu Gast, mit einem Sieg 
würde man am FVS wieder vorbeizie-
hen. Anpfiff ist um 14.30 Uhr, die Zweite 
spielt um 12.45 Uhr.

Altpapiersammlung
Die Jugend des FC Gernsbach sammelt 
am Samstag, 30. November, von 9 bis 12 
Uhr wieder Altpapier. Das gesammelte 
Papier kann am Färberthorplatz abgege-
ben werden.

Start der Stickeraktion
Am vergangenen Samstag fiel der 
Startschuss für die Stickeraktion des 
FC Gernsbach. Die Organisatoren Timo 
Beccarelli und Grzegorz Romanowski 
waren mit dem Andrang der kleinen und 
großen FCG-Fußballliebhaber zufrieden, 
das Sammelfieber grassiert derzeit an 
der Fröschau. Die Stickertüten können 
bei Optik Knapp, Bäckerei Weber, Sport-
haus Fischer und der Esso-Tankstelle 
gekauft werden.

Förderverein
Von-Drais-Schule Gernsbach

Treffen
Wir laden alle Mitglieder und die, die 
sich für unsere Arbeit interessieren, 
recht herzlich am Dienstag, 12.11.2019, 
um 19 Uhr in der Mensa in der Von-
Drais-Schule ein. Wir benötigen zum 
31.12.2019 dringend eine(n) neuen 
Kassenwart(in) sowie eine(n) neue(n) 
Schriftführer(in).

Lions-Club
Gernsbach/Murgtal

Murgtal-Adventskalender 
2019
Zum vierten Mal wird der Lions-Club 
Gernsbach-Murgtal den Lions Advents-
kalender in der Vorweihnachtszeit 
verkaufen. Wie in den Jahren zuvor 
kommt der Erlös vor allem Program-
men für Kinder und Jugendlichen im 
Murgtal zugute. Ziel ist es, Kindern und 
Jugendlichen frühzeitig eine gesunde 
Lebensweise und respektvollen Umgang 
miteinander zu vermitteln. Daniela 
Fritz-Hüllen freute sich über die Spon-
soren aus der Region, durch welche 
Preise im Wert von über 10.000 Euro 
zusammenkamen, die vom 1. bis zum 
24. Dezember 2019 zu gewinnen sind. 
Der Kalender kann zum Preis von 5 Euro 
erworben werden. In Gernsbach startet 
der Verkauf des Kalenders am 2. Novem-
ber bei der Metzgerei Geiser und dem 
Modehaus Olinger. Der Kalender wird 
außerdem an den Freitagen 8.11., 15.11. 
und 22.11. von 8 bis 12 Uhr auf dem 
Wochenmarkt zum Verkauf angeboten. 
Die Gewinn-Nummern werden täglich 
ab dem 1. Dezember  auf der Homepage 
des Lions-Club www.lionsclub-murgtal.
de sowie wöchentlich im Gernsbacher 
Stadtanzeiger veröffentlicht.

Was tun gegen  
die Schuppenflechte?
Die „Schuppenflechte“ ist eine chro-
nisch-entzündliche Erkrankung unbe-
kannter Ursache, an der in Deutschland 
ca. 1,5 Millionen Menschen leiden. 
Am Donnerstag, 7. November, 19 Uhr, 
informieren beim 13. Gesundheitsforum 
des Lions-Hilfswerks Gernsbach-Murgtal 
im Unimog-Museum namhafte Experten 
aus der Region zu diesem Thema.
Angela Teichler, Hautärztin aus Gagge-
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nau, wird zunächst über die Möglichkei-
ten berichten, die Hauterscheinungen 
der Erkrankung erfolgreich zu behan-
deln. Prof. Dr. med. Christoph Fiehn aus 
Baden-Baden, Facharzt für Rheumato-
logie und ehemaliger Chefarzt der dorti-
gen Rheumaklinik, geht dann auf andere 
Manifestationen der Schuppenflechte 
ein, insbesondere an den Gelenken. 
Auch er kann über neue Therapien und 
deutlich verbesserte Behandlungsoptio-
nen informieren.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
ACHTUNG! Statt am Dienstag findet 
unsere Wanderung erst einen Tag später 
statt. Mittwoch, 13. November: Treff-
punkt für die Dienstagswanderer ist um 
9.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Wir 
fahren mit dem Bus zur Wolfsschlucht 
und wandern von dort aus mit Heide 
nach Gaggenau. Die Einkehr ist im Wald-
seebad geplant. Für weitere Nachfra-
gen: Tel. 07224 40603. 
Mittwoch, 13. November: Die Mitt-
wochswanderer treffen sich um 8.45 Uhr 
am Bahnhof in Gernsbach zur Fahrt nach 
Freudenstadt. Mit Jörg Lungwitz wan-
dern wir über das Bärenschlössle und die 
Sanwaldhütte zur Wasserfallhütte. Von 
dort geht es den Pfad am Sankenbach-
Wasserfall hinab und dann weiter nach 
Baiersbronn. Nach der Einkehr fahren 
wir mit dem Zug zurück nach Gernsbach. 
Die Wanderung ist ca. 13,5 km lang, 200 
m im Anstieg und 400 m im Abstieg. Die 
Gehzeit beträgt gut 4 Stunden. Für weiter 
Nachfragen: Tel. 07224 67031.

Ski-Club
Gernsbach 

Brettelsmarkt
Der traditionelle Brettelsmarkt des SC 
Gernsbach findet in diesem Jahr nur am 
Samstag, 16.11.2019, in der Eberstein-
halle in Obertsrot statt. Warenannahme 
von 8:30 bis 10 Uhr. Verkauf von 11:30 
bis 14 Uhr. Während der Warenan-
nahme und beim Verkauf stehen die 
Skilehrer der DSV-Skischule des SCG den 
Verkäufern und Käufern mit fachkundi-
ger Beratung zur Verfügung.

Restplätze für  
Kurzentschlossene
Für die Saisoneröffnung des SC Gerns-
bach in Hintertux vom 27. November 

bis 1. Dezember 2019 sind für Kurzent-
schlossene noch ein paar Plätze frei. Bei 
allen unseren Ausfahrten sind Nicht-
mitglieder herzlich willkommen. Preise, 
Reservierungen und alle weiteren 
Informationen bei Berit Wager sport@
skiclub-gernsbach.de . Unsere Teil-
nahmebedingungen für die Tagesfahrt 
sind auf der Homepage www.skiclub-
gernsbach.de unter Veranstaltungen 
nachzulesen.

Soroptimist International Club  
Bad Herrenalb/Gernsbach

Soroptimist-Basar:  
Hilfe für viele Projekte
„Kommt und kauft“, so die freundliche 
Aufforderung der Verantwortlichen des 
Soroptimist-Basars 2019 am 9. und 10. 
November im Gemeindehaus St. Josef 
in Gaggenau. Denn der Erlös des Basars 
kommt wie schon in den vergangenen 
Jahren den zahlreichen Projekten der 
beiden Soroptimist International Clubs 
Bad Herrenalb/Gernsbach und Murgtal 
(Gaggenau/Rastatt) zugute. In regio-
nalen, nationalen und internationalen 
Projekten wird Unterstützung geboten, 
die im Einklang mit den Zielen der Clubs 
stehen: Toleranz, Achtung der Men-
schenrechte, Bildung, Verhinderung 
jeglicher Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen, die aktive Mitwirkung von 
Frauen bei der Lösung von Konflikten, 
den sicheren Zugang zu ausreichender 
Ernährung und Trinkwasser, die best-
mögliche medizinische Versorgung von 
Frauen, die Beseitigung der Folgen von 
Klimawandel und Umweltkatastrophen 
unter besonderer Berücksichtigung der 
Bedürfnisse von Frauen und Mädchen. 
Gerne informieren die Mitglieder der 
Clubs über die verschiedenen Projekte, 
die auch auf dem Flyer, der im Vorfeld 
in Geschäften ausliegt, Auskunft geben. 

Beispiele sind: die Mädchen-Gruppe in 
der Erich-Kästner-Schule Bad Rotenfels, 
das therapeutische Reiten, Augusta-
Sybilla-Schule Rastatt, und der Kochkurs 
in der Favorit-Werkschule Kuppenheim. 
Zwei Gaggenauer Abiturientinnen leisten 
im Rahmen des Bundesfreiwilligendiens-
tes Hilfe in Afrika und Südamerika; es gibt 
Stipendien für Studierende und inter-
national z. B. in Beirut Unterstützung für 
syrische Frauen in einem Hilfszentrum. 
An diesem Wochenende bietet Gag-
genau mit dem Soroptimist-Basar und 
Kunsthandwerker-Markt für Jung und Alt 
bei herbstlichen Temperaturen „coole“ 
Einkaufsmöglichkeiten, die nicht nur für 
Schnäppchenjäger*innen interessant 
sein werden. Der Soroptimist-Basar hat 
eine qualitätsbewusste Stammkund-
schaft, die mit „Argus-Augen“ nach allem 
Ausschau hält, was ein gutes Design 
verspricht. „Bei euch ist das Einkaufen 
recht gemütlich und frau kann au a bissl 
schwätze ...“, so eine treue Käuferin und 
Unterstützerin der Club-Projekte. In 
Deutschland hat Soroptimist Internatio-
nal, eine weltweite Stimme für Frauen, 
6.600 Mitglieder in 218 Clubs. Mehr als 
1,5 Millionen Euro fließen jährlich durch 
das ehrenamtliche Engagement in soziale 
Projekte im In- und Ausland.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Leichtathletik

Vereinsmeisterschaften  
des Nachwuchses
Dank vieler Eltern und Helfer konnten 
die Leichtathleten des TV Gernsbach 
die Vereinsmeisterschaften für den 
Nachwuchs im Stadion in Gernsbach 
austragen. Es waren 76 Schüler/-innen 
am Start. Folgende Disziplinen waren je 
Altersklasse zu absolvieren: W/MJU18 
- W/MJU16 Hochsprung und Kugel, 

 
Vierte von links Nina Cuttica aus Gaggenau in Costa Rica im Rahmen des Bundesfrei-
willigendienstes. Foto: Foto: Soroptimist-PR
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U14/U12 Vierkampf, U10 Dreikampf. 
Vereinsmeister wurden MJU18 Adrian 
Hauptmannl Hoch 1,46 m, Kugel 8,72 m 
vor Moritz Müller Hoch 1,46 m, Kugel 
8,25 m; WJU18 Kira Lanz Hoch 1,46 m, 
Kugel 9,49 m vor Jessica Weiß; M15 Nils 
Framhein Kugel 10,33 m, Elias Kionka 
Hoch 1,46 m; W15 Nadia Zoe Schneider 
Hoch 1,38 m, Kugel 8,35 m vor Pia Wes-
termann; M14 Robin Weiß Hoch 1,50 
m, Nico Lanz Kugel 9,94 m; W14 Darja 
Sevcenko Hoch 1,26 m, Kugel 6,87 m vor 
Amy Drews; Vereinsmeister im Vier-
kampf wurden: M13 Tom Mörmann vor 
Jonas Roth; W13 Sephora Cara Mboghe 
Mussi; M12 Johannes Merkel; W12 
Lea Burmeister vor Marleen Panaset; 
M11 Laurenz Körner vor Mostafi Habil; 
W11 Anna Haller vor Anna Müller; M10 
Valentin Mangler vor Finn Billian; W10 
Emilia Lyachenko vor Evi Scherer; Ver-
einsmeister im Dreikampf wurden: M9 
Luca Di Miceli: W9 Iva Eller vor Mathilda 
Haller; M8 Iven Baumgärtner vor Felix 
Arntz; W8 Nelly Strauß vor Finja Zimehl; 
M7 Bennet Neidhardt vor Luis Mangler; 
W7 Pauline Lyachenko vor Paula Haller. 
Es gab für alle Wettkampfteilnehmer 
eine Urkunde.

Abteilung Trampolin

Viele Medaillen bei offenen 
Gaumeisterschaften
Am 26.10. fuhren 17 Trampoliner zu den 
offenen Gaumeisterschaften des Turn-
gaus Pforzheim-Enz nach Remchingen. 
Die Wettkämpfe um die Einzel- und Syn-
chronmeisterschaften waren eine tolle 
Gelegenheit, um Erfahrung zu sammeln, 
neue Übungen auszuprobieren und sich 
mit Athlethen aus Nöttingen, Bräunlin-
gen und Linkenheim zu messen.
In den Einzelwettbewerben sicherte sich 
die Murgtäler elf Medaillen. Im Syn-
chron gewannen die Paare 2 x Gold, 3 x 
Silber und 1 x Bronze.
AK U9 m/w: 1. Xenia Müller, 2. Luca 
Wunsch, 9. Julia-Sophie Kemmesat
AK 9/10 m/w: 7. Jonathan Melchert
AK 11/12 m: 2. Luca Stotz, 7. Moritz 
Wunsch
AK 11/12 w: 2. Leonie Schneider, 3. 
Maya Sameisl
AK 13/14 m: 3. Phileas Melchert
AK 13/14 w: 1. Rosalie Schmidt, 2. Berit 
Rösler, 5. Annika Bleier
AK 17-29 w: 4. Lina Lang, 6. Jana Brendel
AK 30+: 1. Christiane Schermer, 2. Petra 
Müller, 3. Gabi Löffler
Im Synchronwettkampf wird neben 
Haltung und Schwierigkeit auch die Syn-
chronität der Übungen bewertet.

AK U13: 1. Leonie Schneider/Maya 
Sameisl, 2. Luca Stotz/Jonathan Melch-
ert, 4. Luca Wunsch/Moritz Wunsch
AK 13-29: 2. Annika Bleier/Berit Rösler
AK 30+: 1. Rosalie Schmidt/Christia-
ne Schermer, 2. Lina Lang/Vanessa 
Schmidt, 3. Xenia Müller/Petra Müller, 4. 
Phileas Melchert/Gabi Löffler

Abteilung Tischtennis

Tischtennis macht Schule
Mit 146 Kindern führten fünf Trainer 
der TT-Abteilung des TV Gernsbach an 
der Grundschule der von-Drais-Schule 
Gernsbach den Aktionstag „Tischtennis 
macht Schule“ durch. Dabei konnten die 
Kinder an fünf verschiedenen Stationen 
die Grundzüge dieser Sportart kennen-
lernen. Alle Kinder waren mit Eifer dabei 
und versuchten den kleinen weißen 
Ball mit kleinen und großen Schlägern 
über die Hindernisse zu bugsieren. Im 
Anschluss bekamen die interessierten 
Kinder einen Gutschein für ein 10-ma-
liges Schnuppertraining im Rahmen 
des normalen Jugendtrainings in der 
Realschulturnhalle. Viele Kinder sind 
daraufhin der Einladung gefolgt, was auf 
dem Bild zu sehen ist. Wir hoffen nun, 
dass einige Kinder auch beim TT-Sport 
bleiben und wir so weitere Talente ge-
winnen konnten. Die TT-Abteilung freut 
sich über die Bereitschaft der Grund-

schule und die Unterstützung durch Frau 
Balles, diesen Aktionstag zu genehmigen 
und mit zu planen.

Musikverein
Hilpertsau

Ausflug der Jugendkapelle
Es bedarf schon eines besonderen An-
lasses, um Schüler und Jugendliche dazu 
zu bewegen, sich an einem Samstag-
morgen schon um 07:00 Uhr zu treffen. 
Offensichtlich war der gemeinsame 
Ausflug der Jugendkapelle Obertsrot, 
Hilpertsau und Reichental zum Freizeit-
park nach Tripsdrill für die Jungmusiker 
attraktiv genug, sich schon zu früher 
Stunde auf den Weg zu machen. Pünkt-
lich zum Parkeinlass wollte man vor Ort 
sein, um keine Sekunde des Freizeitver-
gnügens zu verpassen. Das Wetter tat 
das Seinige dazu, um aus dem Ausflug ei-
nen perfekten Tag zu machen, die Sonne 
strahlte mit den Kindern um die Wette.
Dabei stand nicht nur ein reiner Parkbe-
such auf dem Programm der Jugendka-
pelle, für viele ein Höhepunkt war der 
Auftritt des Orchesters im Freizeitpark. 
Das kleine Konzert im „Mühlengarten“ 
direkt neben dem „Café Sonnenterras-
se“ war dazu angetan, dass sich viele 
Parkbesucher dort verweilten und den 

 
Erfolgreiche Athlet(inn)en. Foto: C. Schermer

 
Schnuppertraining beim Aktionstag "Tischtennis macht Schule". Foto: Reinhold Kurz
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Klängen des Orchesters lauschten. Die 
Zuhörer kamen dabei durchaus auf ihre 
Kosten. Gut vorbereitet durch ihren 
Dirigenten Markus Weßbecher brachten 
die Jugendlichen ein abwechslungsrei-
ches und schwungvolles Programm dar. 
Neben klassischen Blasmusikstücken gab 
es mit Stücken unter anderem von Mi-
chael Jackson oder Chicago auch fetzige 
Anleihen an moderne Rock- und Pop-
Musik. Natürlich stand aber nicht nur das 
Musizieren im Mittelpunkt des Ausflugs. 
Kaum einer der Nachwuchsmusiker ließ 
eine Gelegenheit aus, seinen Adre-
nalinspiegel mit den verschiedensten 
Parkattraktionen in die Höhe zu treiben. 
Sei es die Holzachterbahn „Mammut“ 
oder die Katapult-Achterbahn „Karacho“, 
der Freizeitpark Tripsdrill bot genügend 
Möglichkeiten, dass den Mitgliedern der 
Jugendkapelle das mitgebrachte Vesper 
im Magen rumorte. Bis zur letzten Minu-
te nutze man die Parköffnungszeit aus, 
um sich zu vergnügen. Genauso müde 
wie glücklich machte sich Jugendkapelle 
auf die Heimfahrt, um dann den Abend 
noch gemütlich im Probelokal ausklingen 
zu lassen.

Turnverein 
Hilpertsau 1920

Abturnen
Der TVH führt am Sonntag, 10. Novem-
ber, das alljährliche Abturnen in der 
Ebersteinhalle durch. Beginn der turne-
rischen  Wettkämpfe ist um 15 Uhr. Vor 
der Siegerehrung, die gegen 17.15 Uhr 
geplant ist, unterhalten die Kleinkinder, 
Tanzgruppe und Step-Gruppe mit einem 
Rahmenprogramm. Eltern, Verwandte, 
Vereinsmitglieder und die Bevölkerung 
sind herzlich eingeladen, die Leistungen 
der Turnerinnen und Turner zu verfolgen 
und mit Applaus zu unterstützen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Musikverein 
Lautenbach

Altpapier- und  
Altmetallsammlung
Am Freitag, 08.11.2019, führt der Musik-
verein Lautenbach wieder eine kombi-
nierte Altpapier- und Altmetallsammlung 
in Lautenbach durch. Bitte stellen Sie das 
Sammlungsgut am 08.11.2019 bis 16 Uhr 
gut sichtbar am Straßenrand bereit.

Gabensammlung  
am 16.11.2019
Für die Tombola bei unserem diesjährigen 
Adventskonzert (08.12.2019) sammeln 
Musikerjugend und Aktive des MVL am 
Samstag, 16.11.2019, ab 14 Uhr Gaben für 
Tombola-Gewinne in allen Lautenbacher 
Haushalten. Tragen Sie auch dieses Jahr 
wieder dazu bei, die Tombola mit schönen 
Gewinnen auszustatten. Sie können bei 
der Gabensammlung auch Eintrittskarten 
für unser Adventskonzert erwerben (6,00 
EUR pro Karte im Vorverkauf).

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Vorankündigungen
Floristikabend
Der OGV lädt auch dieses Jahr wieder 
zu seinem beliebten Herbstfloristika-

bend am Mittwoch, 20. November, um 
18.30 Uhr in das Lautenbacher Bürger-
haus (UG) ein. Es werden vornehmlich 
Gestecke, Türkränze u. ä. mit herbstli-
chen Themen kreativ und handwerklich 
angefertigt. Naturmaterialien werden 
vom Verein ausreichend zur Verfügung 
gestellt, ergänzend werden zugekaufte 
Materialien gegen Kostenbeteiligung 
angeboten. Anmeldungen werden ab 
sofort gerne telefonisch unter 07224 
1085 oder per Email an post@ogv-lau-
tenbach.de entgegengenommen.

Kelterfest mit Herbstbasar
Obwohl in diesem Jahr die Lautenbacher 
Kelter nicht in Betrieb war, findet das 
originelle Kelterfest mit Herbstbasar am 
Samstag, 23. November, ab 14 Uhr statt. 
Auf dem Basar werden selbst gefertigte 
Kränze und Gestecke und vieles mehr 
zum Verkauf angeboten. Auf dem Kelter-
fest werden heimische und regionale 
Speisen und Getränke angeboten. Der 
OGV lädt zu diesem beliebten Jahreshö-
hepunkt alle Einwohner von Lautenbach 
und Gäste aus nah und fern bereits 
heute recht herzlich ein.

Musikverein 
Obertsrot

„Symphonic“
„Symphonic - sounds of two worlds“ 
- unter diesem Motto gestaltet der 
Musikverein Obertsrot am Samstag, 
30. November, um 19 Uhr sein Konzert 
in der Ebersteinhalle in Obertsrot. 
„Symphonic“ - wenn zwei komplett 
verschiedene Welten aufeinanderpral-
len entsteht etwas großartig Neues. 
Dieses großartige und neue Musikerleb-
nis der besonderen Klasse wird durch 
die Musikkapelle Obertsrot unter der 
Gesamtleitung von Matthias Oefler und 
einem Projektorchester, bestehend aus 
Streichern der Region unter der Leitung 
von Martina Breitfeld, Wirklichkeit. 
Die Zuhörer werden in die Welt der 
epischen Filmmusik entführt und durch 

 
Auftritt der Jugendkapelle in Tripsdrill. Foto: Gisela Wieland

 
"Symphonic" - die Konzertvorbereitungen laufen auf Hochtouren.  
 Foto: Musikverein Obertsrot
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Sänger unterstützt in das Universum 
der Musicals katapultiert. „Symphonic“, 
ein Konzert, das Welten, Menschen und 
Sounds zusammenbringt. Erleben Sie 
mit dem Musikverein Obertsrot und 
dem Projektorchester neue Klänge und 
Sounds. Die Musiker freuen sich auf 
viele Besucher in der Ebersteinhalle und 
auf ein unvergessliches Musikerlebnis.

Kartenvorverkauf
Eintrittskarten für das besondere Musi-
kerlebnis gibt es für 12 Euro im Vorver-
kauf und für 14 Euro an der Abendkasse. 
Der Vorverkauf findet am Samstag, 16. 
November, von 13 bis 17 Uhr am unte-
ren Haupteingang der Ebersteinhalle 
Obertsrot statt. Die Ehrenmitglieder des 
Vereins werden gebeten, ihre Karten am 
Vorverkauf abzuholen.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Erfolgreiche Bogenschützen
Der Murgtalcup, vor fünf Jahren von den 
damals jungen Bogenabteilungen von 
Forbach und Obertsrot aus der Taufe 
gehoben, erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit. Ein Wettbewerb, der den 
Bogenanfängern damals als erstes 
Wettkampfparkett, aber auch zum 
Kennenlernen und der Kameradschafts-
pflege diente und zwischenzeitlich in 
zwei Variationen zur Austragung kommt. 
Einmal in der Halle in Obertsrot und 
zum anderen im Freien auf der Anlage 
in Forbach. Bei letzterem Wettkampf 
starteten insgesamt 31 Akteure aus dem 
Schützenkreis Hohenbaden, darunter 
acht Teilnehmer vom SV Obertsrot. 
Mit Blank-Bogen, Recurve- und Com-
pound-Bogen kamen drei Disziplinen 
zur Austragung. Gewertet wurden bei 
den Aktiven und der Jugend jeweils in 
männlicher und weiblicher Klasse. Die 
Obertsroter Akteure erkämpften sich 
dabei zwei erste, drei zweite und einen 
dritten Rang sowie weitere Plätze.

Mit dem Blankbogen wurde Wolfgang 
Schoch bei den Aktiven männlich Sieger 
mit 550 Ringen. Heiko Eyrisch belegte in 
dieser Klasse Rang zwei mit 520 Ringen 
und Michael Schuster wurde mit 479 
Ringen Vierter. In der Klasse Recurve 
Aktive männlich siegte Florian Eyrisch 
mit 579 Ringen, Sven Schneider beleg-
te hier Rang drei mit 560 Ringen und 
Rene Schneider kam mit 527 Ringen auf 
Platz vier. Axel Fiedler und Markus Krieg 
belegten die Ränge zehn und elf. Colin 
Schuster erreichte in der Klasse Recurve 
Jugend männlich mit 592 Ringen den 
zweiten Platz und Leonie Schneider 
wurde bei der weiblichen Jugend mit 
256 Ringen ebenfalls Zweite.

Reichentaler
Brunnberghexen

Glühweinhock
Wir laden Sie herzlich zum diesjährigen 
Glühweinhock am Samstag, 23. No-
vember in der Turnhalle in Reichental 
ein. Beginn ist um 14 Uhr. Entdecken Sie 
verschiedenes Selbstgebasteltes, bzw. 
Selbsthergestelltes. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Die Kinder können sich 
besonders auf den Besuch des Nikolaus 
freuen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Jahreshauptversammlung
Förder- und Musikverein Orgelfels 
Reichental
Am Samstag, den 16. November 2019, 
um 18 Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung des Förder- und des Musikver-
eins Orgelfels Reichental in der Turn- und 
Festhalle Reichental statt. Die Jahres-
hauptversammlung findet turnusgemäß 
alle zwei Jahre statt. Die Tagesordnungen 
sehen folgende Punkte vor:

Förderverein MV Orgelfels Reichental
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht der Kassenverwalterin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6.  Entlastung Kassenverwalterin und 

Vorstandschaft
7. Bestimmung des Wahlleiters
8. Neuwahlen
9. Bekanntgaben – Anfragen/Anregungen 

Musikverein Orgelfels Reichental
1. Begrüßung
2.  Gedenken an die verstorbenen Mit-

glieder
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Musikervorstands
5. Bericht der Jugendleiterin
6.  Bericht des Kassenverwalters und 

Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8.  Entlastung des Kassenverwalters und 

Vorstandschaft
9. Ehrungen
10. Beitragsanpassung
11.  Neuwahlen der Gesamtvorstand-

schaft
12. Aktuelles aus dem Vereinsgeschehen
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Musikalisch umrahmt wird die Veran-
staltung vom Musikverein Orgelfels 
Reichental. Der Musikverein und sein 
Förderverein laden alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder, Vereinsvorstände und 
alle Interessierten recht herzlich ein. 
Informationen zu den Vereinen gibt es 
auf der Homepage www.musikverein-
reichental.de

Scheuerner
Fasnachtsclub

Jahreshauptversammlung
Der Scheuerner Fasnachtsclub lädt alle 
Mitglieder herzlich zu seiner Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 22. 
November, um 19 Uhr ins Gasthaus „Jo-
ckers“ ein. Da dieses Jahr auch wieder 
gewählt wird, freut sich die Vorstand-
schaft über eine rege Beteiligung. Die 
Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1. Begrüßung
2. Rückblick 2019
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Verschiedenes
Im Anschluss gibt es wieder einen 
unterhaltsamen Rückblick mit schönen 
Bildern.

 
Die erfolgreichen Bogenschützen beim Murgtal-Cup 2019. Foto: G. Fritz
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Gitarren und Mandolinorchester 
Staufenberg

Auftritt in der Pauluskirche
Am Sonntag, den 17.11.2019, lädt das 
Mandolinen- und Gitarrenorchester der 
Naturfreunde Staufenberg zu seinem 
traditionellen Jahreskonzert in die Pau-
luskirche nach Staufenberg ein. Beginn 
ist um 17:00 Uhr bei freiem Eintritt. Mit 
dabei ist in diesem Jahr auch der Paulu-
schor Staufenberg mit seiner Dirigentin 
Roseli Peuker. In dem vom musikalischen 
Leiter Bernd Hammer zusammengestell-
ten unterhaltsamen Programm werden 
die Gastsolisten Arline Faller (Gesang) 
sowie Hans-Jörg Wallraff (Cembalo/
Piano) mit ihren Darbietungen musika-
lische Akzente setzen. Alle Musikliebha-
ber sind herzlich eingeladen.

Musikverein »Harmonie«
Staufenberg

"Wildschwein mit Musik"
Zu der momentanen herbstlichen Jahres-
zeit ist in Staufenberg wieder „Wildschwein 
mit Musik“ angesagt. Am Sonntag, 10. No-
vember gibt es in der Staufenberghalle wie-
der Wildschein-Gulasch mit Spätzle, Knödel 
und Salat und dazu beste Blasmusik zur Un-
terhaltung. Die Kochmannschaft des Musik-
vereins ist bestens vorbereitet und jedem 
Besucheransturm gewachsen. Es wurden 
genügend Wildschweine in Staufenberg 
erlegt, die „Gulaschkanone“ ist gefüllt. Es 
gibt wie immer auch noch ein alternatives 
Essen auf der Speisenkarte, ebenso steht 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet bereit. Ab 
11.30 Uhr ist die Küche geöffnet, ab 11.45 
Uhr bietet der Musikverein-Blasorchester 
Hörden Blasmusik vom Feinsten. Alle Gäste 
sind herzlich willkommen.

Werkladen
Staufenberg

Termine November
Werkladen News November
Kaum ist der November da, wird es 
schon Zeit an die Advent- und Weih-

nachtszeit zu denken. Zu diesem Thema 
bietet der Werkladen zwei Kurse für 
Schulkinder an.

Krippenfiguren aus Wolle und Filz
am Freitag, 8. November, von 16 bis 
17.30 Uhr. Anmeldung: Gabi Braun, Tel. 
07224 1782

Weihnachtswerkstatt
am Samstag, 16. November, von 15 bis 
17.30 Uhr. Anmeldung: Agnes Pliester, 
Tel. 07224 4473

CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Martinsgansessen
Auch in diesem Jahr lädt der CDU-Stadtver-
band Gernsbach zu seinem traditionellen 
Martinsgansessen ein. Der fixe Termin im 
Jahreskalender ermöglicht bei leckerem Es-
sen miteinander ins Gespräch zu kommen 
und einen gemütlichen Abend zu verbrin-
gen. Dieses Jahr ist das Martinsgansessen 
am kommenden Sonntag, 10. November, 
um 18 Uhr im „Sternen“ in Staufenberg. 
Natürlich stehen auf der Karte auch andere 
Köstlichkeiten. Anmeldungen bitte an den 
Vorsitzenden des CDU-Stadtverbandes Dirk 
Preis dirkpreislautenbach@gmail.com.

SPD - Ortsverein
Gernsbach 

Gelungene Herbstwanderung
Bei weitgehend trockenem Wetter trafen 
sich die Mitglieder des SPD-Ortsvereins 

Gernsbach und einige Familienangehöri-
ge zur traditionellen Herbstwanderung. 
Startpunkt der Wanderstrecke war der 
Gernsbacher Kurpark. Über das Igelbach-
tal ging es nach Loffenau, wo man auf 
die Gernsbacher Runde stieß und folgte 
dieser vorbei an den Loffenauer Tennis-
plätzen und der Illertkapelle bis nach 
Lautenbach. Dort trafen sich die Wande-
rer schließlich mit weiteren Genossinen 
und Genossen in der urigen Brennerei 
von Rolf Mörmann. Alle zusammen 
konnten sich an einer hervorragenden 
Branntwein-Probe mit ausgiebigem Ves-
per erfreuen. In gemütlicher Atmosphäre 
ließ man den frühen Abend ausklingen. 
Die Teilnehmenden freuten sich über den 
tollen Empfang in Lautenbach von Rolf 
Mörmann sowie über die Organisation 
der Tour von Fred Schiel.
Am Mittwoch, 13. November, findet um 
19 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des SPD-Ortsvereins im Merkurstüble 
Staufenberg statt. Alle Genossinnen und 
Genossen sind herzlich eingeladen.

Bündnis 90 / Die Grünen
Gernsbach

Mahnwache
für eine humanere EU-Politik  
im Umgang mit Geflüchteten
Am Freitag, 8. November, findet von 18 
bis 19 Uhr eine weitere „Mahnwache für 
eine humanere EU-Politik im Umgang 
mit Geflüchteten“ an der Stadtbrücke 
Gernsbach am Nepomuk statt. Die 
erste Mahnwache dieser Art wurde als 
Reaktion auf die Festnahme von Carola 
Rackete angemeldet. Die eigentliche 
Problematik ist damit aber immer noch 
nicht gelöst und die Mahnwachen 
werden fortgesetzt. Der Ortsverband 
Murgtal von Bündnis 90/Die Grünen 
unterstützt diese Mahnwache und ruft 
hiermit alle ebenso denkenden Ein-
wohner im gesamten Murgtal dazu auf, 
ebenfalls teilzunehmen. 

 Foto: Gitarren- und Mandolinenorchester

 
SPD Gernsbach wanderte nach Lautenbach. Foto: SPD Gernsbach
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
ÖKUMENE

Freitag, 09.11.
18.30 Uhr ökumenisches Friedensgebet 
im Kornhaus am Stadtbuckel

Montag, 11. bis Samstag, 23.11.
Aktion Licht im Dunkeln – Kerzenziehen

CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde/Baptisten

Sonntag, 10.11.
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergot-
tesdienst
15 Uhr Serviciu Divin Românesc (ru-
mänischer Gottesdienst), Persoană de 
contact (Kontakt): Adi Stoica, Tel. 0151 
40208270

Dienstag, 12.11.
15 Uhr Frauenkreis (Info-Tel.: 658188)

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Donnerstag, 07. November
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, E. 
Hecker

Samstag, 09. November
ab 10 Uhr Probe Krippenspiel je nach 
Rolle, Paulus-Saal, J. Bender und T. Abel

Sonntag, 10. November
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee, 
Pfarrer Scholz

Dienstag, 12. November
15 Uhr Pfarrkonvent, Paulus-Saal
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor, Paulus-
Saal, R. Peuker

Mittwoch, 13. November
9.30 Uhr funktionelle Ganzkörpergym-
nastik speziell für Senioren, Staufen-
berghalle, B. Haitz
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Paulus-Saal, Pfarrer Scholz
18 Uhr Kaba, Paulus-Saal
19.30 Uhr Vorstand Förderverein, 
Paulus-Saal

Vorankündigung
Am 17.11.19 wird der Paulus-Chor 
das Konzert des Gitarren- und Man-
dolinenorchesters der Naturfreunde 
Staufenberg mitgestalten. Mit geistli-
chen und weltlichen Melodien aus dem 
aktuellen Repertoire möchten die 29 
Sängerinnen und Sänger das Programm 
bereichern und das Publikum erfreuen.

ST. JAKOBSKIRCHE
Evangelische St. Jakobsgemeinde
Pfarrbüro, Telefon 3394
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten:
Dienstag 8.00 – 11.30 Uhr +  
15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr
Freitag 8.00 – 11.00 Uhr
Das Pfarramt ist umgezogen, Sie finden 
uns in der Waldbachstraße 13. 

Donnerstag, 7. November 2019
14.30 Uhr ökum. Seniorentreff "Ge-
meinsam statt einsam" im Murgtal-
wohnstift Gernsbach
16.00 Uhr ökum. Gottesdienst im ASB, 
Pfr. Ulrich Eger
16.00 Uhr Gottesdienst zur diamante-
nen Hochzeit, Pfr. H.-J. Scholz
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet im 
Kornhaus

Freitag, 8. November 2019
18.30 Uhr Probe Bläserkreis
20.00 Uhr Probe St. Jakobskantorei

Sonntag, 10. November 2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Ul-
rich Eger, anschl. Gemeindeversammlung

Mittwoch, 13. November 2019
14.15 Uhr Konfirmationsunterricht
19.00 Uhr Ältestenkreissitzung

Liebe Gemeindemitglieder,
wie bereits durch Presse und Abkündi-
gungen bekannt, findet am 1. Dezember 
2019 die Wahl unserer Kirchenältesten 
statt. Aus diesem Grunde lade ich Sie 
herzlich zur Gemeindeversammlung 
am Sonntag, den 10. November 2019, 
im Anschluss an den Gottesdienst in 
unserer Jakobskirche ein, bei der die 
Kandidaten, die sich für das Amt der Kir-
chenältesten bewerben, sich vorstellen 
werden. In Bezug auf die Wichtigkeit des 
Amtes der Kirchenältesten wird um rege 
Beteiligung gebeten. Bei dieser Gemein-
deversammlung werden Sie auch über 
die Entwicklung des Verkaufs vom Karl-
Barth-Haus unterrichtet.
 Günter Brodback, Vorsitzender der 
 Gemeindeversammlung

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch von 15 bis 18 
Uhr.

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 
bis 18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach, 
außer am 11. November.

Wahlvorstand konstituiert
Für die Wahl des Pfarrgemeinderates 
am 22. März 2020 hat sich fristgerecht 
der Wahlvorstand konstituiert. Ihm 
gehören an:
• Dieter Knittel (Vorsitzender),
• Cornelia Schermer  

(stell. Vorsitzende),
• Katja Weißhaar (Schriftführerin),
• Helmut Weßbecher (Schwerpunkt 

digitale Fragestellungen),
• Astrid Heursen-Roll (Vertreterin von 

Pfarrer Rösch, der auf seinen Sitz im 
Wahlvorstand verzichtet).

Gemäß Beschluss des Pfarrgemein-
derates sind 16 Sitze durch Wahl zu 
besetzen. Die ganze Seelsorgeeinheit 
bildet einen einzigen Wahlbezirk. 
Gemäß Vorgabe des Erzbistums stehen 
den Wählern drei Formen der Wahl zur 
Verfügung: Präsenzwahl, Briefwahl und 
Onlinewahl.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Fr., 08.11.
18:30 Uhr ökumenisches Friedensge-
bet - „Antisemitismus überwinden!“ im 
Kornhaus, Hauptstr. 32, gestaltet von 
Verantwortlichen der Christuskirche, 
der katholischen und evangelischen 
Gemeinden. Oleksandr Noskov singt 
das jüdische Vater unser „AVINU MAL-
KENU“, begleitet von Galina Berman. 
Anschließend bringen Sarah Haist und 
Hansjörg Wallraff Klezmer zu Gehör.

So., 10.11.
10:00 Uhr hl. Messe, anschließend 
Friedensgebet

Mo., 11.11.
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zu St. Mar-
tin mit dem Kindergarten St. Marien

Di., 12.11.
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr hl. Messe
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Literarischer 5-Uhr-Tee  
beim Frauenbund
Am 13. November, 17:00 Uhr, laden wir 
interessierte Frauen zum „Literarischen 
Fünf-Uhr-Tee“ mit der Märchenerzähle-
rin Mara zum Thema „Geschichten von 
klugen, starken und schönen Frauen“ 
herzlich ins Marienhaus Gernsbach 
ein. Musikalische Umrahmung Bärbel 
Gutsche.

Frauenbund Programmänderung
Der Adventsgottesdienst sowie die Ad-
ventsfeier finden nicht wie im Jahrespro-
gramm angekündigt am 03. Dezember, 
sondern am Dienstag, 10. Dezember, 
statt.

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

So., 10.11.
08:45 Uhr hl. Messe

Gemeindekaffeenachmittag
Mittwoch, 13. November um 15 Uhr im 
Kirchensaal. Jung und Alt - alle sind herz-
lich willkommen. Bei einem reichhalti-
gen Kuchenbuffet, guter Unterhaltung 
und persönlichen Gesprächen können 
Sie für ein paar Stunden Ihrem Alltag 
entfliehen. Auch wir freuen uns auf un-
sere Stammgäste und hoffentlich auch 
auf viele neue Gäste.
Ein Abholservice wird angeboten, 
damit Menschen, die nicht selbständig 
dazukommen können, die Möglichkeit 
haben, dabei zu sein. Melden Sie sich 
bitte bei Bedarf bei Annette Rothenber-
ger, Tel. 650807.

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau

Sa., 09.11.
18:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:30 Uhr hl. Messe

Mo., 11.11.
18:00 Uhr Rosenkranz in der Krypta
18:30 Uhr hl. Messe in der Krypta

Do., 14.11.
18:30 Uhr eucharistische Anbetung in 
der Krypta

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental

So., 10.11.
10:00 Uhr hl. Messe

Do., 14.11.
18:30 Uhr hl. Messe als Seelenamt 
für Maria Zapf geb. Klumpp und Erna 
Klumpp geb. Götz

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 23

Samtag, 9. November 2019
10.00 Uhr Probe Weihnachtskonzert der 
Jugend

Sonntag, 10. November 2019
9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 12. November 2019
19.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 13. November 2019
20.00 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN
Donnerstag, 7. November
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 9. November
18 Uhr öffentlicher Vortrag
18.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Donnerstag, 07.11.
15.00 Uhr Seniorenkaffee im Café Henri-
ette in Forbach (Pfarrerin M. Eger)

Sonntag, 10.11.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin M. 
Eger)
11.15 Uhr Familiengottesdienst mit 
Taufe (Pfarrerin M. Eger)

Dienstag, 12.11.
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“
Gemeinsames Mittagesssen im katholi-
schen Gemeindezentrum Weisenbach, 
Anmeldung unter Tel. 07228 2344 (Pfar-
rerin Eger) oder 07224 1434 (Marlies 
Fritz)
19.30 Uhr „Bibel-Teilen“ bei Familie 
Brucker in Langenbrand, Ringstr. 19

Mittwoch, 13.11.
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im 
kath. Gemeindezentrum Gernsbach

Sonntag, 17.11.
10.00 Uhr Gottesdienst  
(Prädikantin I. Karius) 

Foto: HemeraThinkstock

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Ein Klassiker aus Österreich

Linzer Torte
Durch das Gitter aus Mandelteig lugt 
die fein-fruchtige Füllung aus Himbeer-
konfitüre. Ein Klassiker, der auf keiner 
Kaffeetafel fehlen sollte.
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 381, KJ: 1594, 
E: 6 g, F: 22 g, KH: 37 g;
Koch/Köchin: Stina Spiegelberg

Einkaufsliste für die Linzer Torte:
180 g Mandeln, gemahlen, 180 g Dinkel-
mehl (Type 630), 130 g Rohrohrzucker, 
1 geh. TL Johannisbrotkernmehl, 1 geh. 
EL Kakao, 1 Prise Salz, 0,25 TL Zimt, ge-
mahlen, 0,25 TL Nelken, gemahlen, 180 
g Bio-Margarine, weich, 280 g Himbeer-
konfitüre, 1 EL Kirschwasser

Für die Dekoration
50 g Mandelblättchen
2 EL Aprikosenkonfitüre

Zubereitung:
Für ca. 12 Stücke
1.  Eine Springform (Ø 24 cm) einfetten 

und mit Backpapier auslegen. Den 
Backofen auf 180°C Ober- und Unter-
hitze vorheizen.

2.  Für die Linzer Torte in einer Rühr-
schüssel gemahlene Mandeln, 
Dinkelmehl, Rohrohrzucker, Johannis-
brotkernmehl, Kakao, Salz, Zimt und 
Nelken mischen. Die weiche Marga-
rine zugeben und zunächst mit der 
Gabel, dann mit den Händen zu einem 
Mürbeteig kneten.

3.  Drei Viertel des Mürbeteigs auf einer 
bemehlten Arbeitsfläche 3 mm dick 
ausrollen und die vorbereitete Spring-
form damit auskleiden, dabei einen 
Rand von 1 - 2 cm bilden.

4.  Die Konfitüre mit dem Kirschwasser 
verrühren und den Mürbeteigboden 
damit füllen.

5.  Den übrigen Mürbeteig auf einer be-
mehlten Arbeitsfläche 3 mm dick ausrol-
len, Streifen schneiden und die Streifen 
gitterförmig auf die Konfitüre legen.

6.  Die Linzer Torte im Backofen ca. 40 
Minuten backen.

7.  Mandelblättchen in der Pfanne hell-
gelb anrösten. Die fertig gebackene 
Linzer Torte inklusive Rand noch heiß 
mit Aprikosenkonfitüre bestreichen 
und den Rand mit den hell gerösteten 
Mandelblättchen bestreuen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 
18.00 Uhr im SWR 


